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Albaching (fk) - Da traf einiges 
zusammen, was auf den ersten 
Blick nicht zusammenpassen 
kann: Sechs Albachinger Hob-
bymusikanten aus den verschie-
densten Stilrichtungen und ein 
professioneller Schauspieler aus 
Haag bringen gemeinsam ein Pro-
gramm auf die Bühne. 

6 Hobbymusiker und
ein Schauspielprofi

Da erscheint es fast logisch, dass 
der Titel „A saubas Durchan-
and“ heißen muss. Um es gleich 
vorwegzunehmen: Das Durchei-
nander war Programm und alle 
Beteiligten und Zuschauer hatten 
eine große Freude dabei. 
Die Musiker von Ramasuri star-
teten mit „Seven Bridges Road“ 
in eine bunte Mischung aus 
Schlagern und Oldies und ließen 

dabei einige Lieder zu teilweise 
grotesken Versionen verschmel-
zen. So wurden beispielsweise 
„Liebe“ von Haindling und die 
Titelmelodie von Pippi Langs-
trumpf zusammengespannt oder 

beim Kinderlied „Meine Biber 
haben Fieber“ in jeder Strophe die 
musikalische Stilrichtung radikal 
gewechselt. 
Schon fast ein Ramasuri-Klas-
siker ist die Kombination des  

Schlagertextes von „Anneliese“ 
mit der Melodie von „The lion 
sleeps tonight“. Im Repertoire 
waren auch einige ältere öster-
reichische Tophits von STS, Die 
Seer oder Rainhard Fendrich bis 
hin zu „Kaleidoskop“ von Pizzera 
& Jaus aus dem Jahr 2019.
Kräftiger Chorgesang wechselte 
sich mit überzeugenden Solovor-
stellungen ab, besonders beein-
druckend waren dabei Günter 
Haller als Rod Stewart mit „I dont 
wanna talk about it“ und Conny 
Kapser direkt nach der Pause mit 
„Tip toe“ und am Schluss mit ei-
ner sehr energiegeladenen Version 
von „Summertime“.

Lustige Texte und
der Königsjodler

Die Übergänge zwischen den 
Liedern füllte Hansi Anzenber-
ger mit kurzen und sehr witzig-
unterhaltsamen Texten zum Bei-
spiel von Karl Valentin bis hin zu 

„A saubas Durchanand” kam gut an:

Mit viel Freude an der Unordnung
Ramasuri und Hansi Anzenberger begeistern im Albachinger Bürgersaal

Gesangs- und bewegungsfreudig: Ramasuri auf der Bühne des Bürgersaals.         Fotos: Dietze

Beim Stück „Tip Toe” war Hansi Anzenberger off ensichtlich von 
Conny Kapsers Stimmgewalt überrascht ...
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Wieder mal was Neues ...
... wurde mir vor kurzem vorge-
stellt. Ich sage euch ganz ehr-
lich, es war zum Fürchten, diese 
künstliche Intelligenz mit der 
Bezeichnung ChatGPT.
Du stellst dieser App eine Frage 
und es sprudelt innerhalb kür-
zester Zeit eine Antwort heraus 
die den größten Deppen wie 
einen Gelehrten dastehen lässt. 
Da haut zum Beispiel der Göt-
tergatte zum Valentinstag ein 
Gedicht raus, die seine Liebste 
dahinschmelzen lässt. Gna-
de ihm Gott, wenn die erfährt 
woher seine Gefühle wirklich 
stammten: Von kalten, emoti-
onslosen und empathiebefrei-
ten Schaltkreisen. Doch denkt 
mal weiter! Welchen Stellen-
wert haben dann noch unsere 
Schulen mit ihren Pädagogen, 
wenn jeder faule Schratz nur 
noch sein Handy zuckt und dem 
Lehrpersonal Antworten um 
die Ohren haut die denen nie 
im Leben vorher in den Sinn 
gekommen wären. Ich benutzte 
vor langer Zeit mal Bezeich-
nung „Intelligenzfliese“ für so 
ein Smartphone. Dass es sich 
mal so dermaßen bewahrheiten 
würde hätte ich nie geahnt. Ich 

verwehre mich neuer Technolo-
gien nicht. Schließlich habe ich 
schon als kleiner Nasenbär vor 
dem Fernseher Captain Kirk 
bewundert und darauf gewartet, 
dass er mich mit seiner Enter-
prise abholt um mit mir in ferne 
Galaxien zu reisen. Nicht we-
nige von ihren Spielereien sind 
heute Realität. Auch in meinem 
Leben: Sprechende Computer, 
Diagnosegeräte in der Medizin 
oder Kommunikationsgeräte die 
aussahen wie veralteten Klapp-
handys. Irgendwie faszinierend 
würde Spock feststellen.
Doch wer glaubt, pädagogisches 
Lernen durch Handys zu erset-
zen begeht einen Fehler. Denn 
Wissen sollte man sich erarbei-
ten und nicht von Schaltkrei-
sen liefern lassen. Die größten 
Probleme lassen sich durch er-
lerntes Wissen und nicht durch 
standardisierte Phrasen lösen. 
Das Wissen jedes Einzelnen ist 
auch seine individuelle geprägte 
Darstellung in der Masse. Lasst 
uns Individuen bleiben und nicht 
das, was so eine KI vielleicht ei-
nes Tages aus uns machen könn-
te. Wehret den Anfängen.

Euer Nasenbär (rw)

Impressionen vom Ramasuri-Konzert im Bürgersaal.                   Fotos: Doris Dietze
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Fortsetzung
von Seite 1

„Ein Münchner im Himmel“ von 
Ludwig Thoma aus. Dass Anzen-
berger auch ein hervorragender 
Sänger ist und gut jodeln kann, 
bewies er mit seiner Version des 
bekannten Königsjodlers. 
Ein höchst vergnüglicher Abend 
im gut gefüllten Albachinger Bür-
gersaal. Bei einigen Liedern mu-
sizierte Anzenberger auch selber 

Petra Posselt wird bei der Textpassage „Meine Hasen haben 
Blasen” von Günter Haller pantomimisch unterstützt.

mit und steigerte damit die Zahl 
der eingesetzten Instrumente auf 
stolze zwölf Stück.
Für die Wohlfühlatmosphäre 
sorgte natürlich auch die gelunge-
ne Licht- und Tontechnik von Si-
mon Pfi tzmaier und Martin Blank. 
Da war nichts Durcheinander, 
Licht und Ton passten ebenso gut 
zusammen wie die kulinarische 
Versorgung durch das bewährte 
Brotzeitteam des Veranstalters 
vom Theater- und Musikvereins 
Albaching.

Vier Wanderungen im April
Ü60-Gruppe wieder unterwegs

Albaching (hm) - Die erste Wan-
derung im April ging nach Isen 
und dort zunächst zur Josefska-
pelle mit Lourdesgrotte und wei-
ter nach Ranischberg hinauf und 
durch viel Wald zur Kirchstätter- 
bzw. St. Zeno-Kapelle. Erstaunen 
riefen bei den Wanderern danach 
die zahlreichen aufgelassenen 
Lehmgruben der früheren Isener 
Ziegelfabrik Meindl hervor. Über 
den Aussichtspunkt „Stocka” und 
der früheren Bahnlinie Thann-
Matzbach-Isen-Haag,  heute 
„Rentnerweg” genannt, ging es 
wieder zurück zum Ausgangs-
punkt am Isener Kirchplatz.
Zwar in unmittelbarer Nähe, aber 
vielen doch weitgehend unbe-
kannt, war die nächste Wanderung 
durch die Pfaffi nger (Riedener) - 
Filze. Von Untermoos ging es zu-
nächst am Modellfl ugplatz vorbei, 
ebenso am früheren „Filzenwirt” 
bis man zur schönen Sandl-Kapel-
le in Lutzhäusl kam. Diese wurde 

von Anna und Walter Sandl aus 
Dankbarkeit für eine Heilung aus 
schwerer Krankheit im Jahre 1963 
errichtet.
Das nächste Highlight war die 
Wanderung von Jettenbach aus 
zur Wuhrmühle. Diese lange Zeit 
aktive Mühle ist heute ein belieb-
tes Ausflugsziel auf dem Weg 
nach Kraiburg. Ein schöner Bier-
garten mit Kneipp-Anlage lädt 
zum Verweilen ein.
Die letzte Wanderung im April 
führte über den Attel-Steg von 
Boing aus über Heumoos und 
Saum der Attel entlang zunächst 
bis Mühlbichl, wo man über zwei 
Stege diese überquerte und danach 
bis kurz vor Bruckhof wanderte. 
Von hier ging es weiter Richtung 
Schalldorf bis zur Mittermühle, 
wo man vom dortigen Feldkreuz 
wieder über den Herweg (Heu-
moos/Attel-Steg) den Ausgangs-
punkt erreichte.

Ausbildungsplatz zum/zur Schreiner/in 
Bewirb Dich jetzt und komm zu uns ins Team!

Wir freuen 
uns auf Dich!

Tel. 08076/88599-0
schreinerei@ganslmeier.de

www.ganslmeier.de
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Meldungen aus dem Gemeinderat Albaching

Bauanträge
Der Gemeinderat leitet den vor-
liegenden Antrag im Genehmi-
gungsfreistellungsverfahren 
zur Wohnraumerweiterung und 
Errichtung eines Carports im 
Schmied-Ring 5 in Berg in ein 
Baugenehmigungsverfahren über. 
Gleichzeitig erteilt der Gemein-
derat das gemeindliche Einver-
nehmen zum Antrag auf Bauge-
nehmigung.

Bis Anfang Juni 2021 war Rein-
hold Lindner Senioren- und 
Behindertenbeauftragter der 
Gemeinde Albaching. Seit diesem 
Zeitpunkt war dieses Amt unbe-
setzt. Das Ehepaar Petra und Mi-
chael Posselt haben sich kürzlich 
bereit erklärt, das Amt des Behin-
dertenbeauftragten gemeinsam zu 
übernehmen. Der Gemeinderat 
bestellte in der letzten Sitzung 
die Beiden ab dem 1. Mai zu den 
neuen Behindertenbeauftragten. 
Bürgermeister Schreyer wird den 
Aufgaben und Tätigkeitsbereich 
mit dem Ehepaar Posselt bespre-
chen und defi nieren.

Die Einweihung des neuen Ge-
meindeamts fi ndet am Freitag, 7. 
Juli um 14 Uhr statt.

Die Straßeneinweihung der neu-
en Ortsdurchfahrt Albaching fi n-
det am Samstag, 16. September ab 
10 Uhr statt.

Dorffest doch wohl erst 2024
Vereinsversammlung beriet sich im April

Albaching (gg) - Ursprünglich 
war geplant, bei der Segnung der 
neuen Ortsdurchfahrt im Juli ein 
Dorffest mitzugestalten. Dazu tra-
fen sich über 20 Vertreter der Ver-
ein Ende April, um dieses Fest zu 
planen. Doch der Termin für die 
Einweihung musste auf den 16. 
September verschoben werden.
Dazu haben die Vereinsvertreter 
mehrheitlich Bedenken geäußert, 
ob im September noch ein Dorf-
fest sinnvoll sei, da es witterungs-
bedingt schwierig und Abends 
bereits sehr kühl werden könnte.
Die Anwesenden waren und sind 
jedoch nach wie vor von einem 
Dorffest auf der Ortsdurchfahrts-
straße begeistert und könnten 
sich durchaus vorstellen, das im 
nächsten Jahr nachzuholen. Ger-
ne auch in Verbindung mit dem 
Weiherfest der Maibaumfreunde. 
Dazu soll in weiteren Sitzungen 
beraten werden. Für den aktuellen 

Termin im September können sich 
die Vereine aber durchaus eine 
Beteiligung an der Straßenein-
weihung vorstellen. Zum Beispiel 
bei einem Festzug entlang der 
Straße mit den Fahnen und einer 
anschließenden Verköstigung im 
Bürgersaal. Es wurden auch Ideen 
laut, ob man nicht am Nachmit-
tag bei schönem Wetter Kaffee, 
Kuchen und Brotzeit im Pfarrgar-
ten verkauft und für die Kinder 
Attraktionen bereitstellt. Dabei 
kamen Vorschläge wie „Inline-
Skaten” auf der Straße oder dass 
die Kinder mit Straßenmalkreiden 
die Straße bemalen dürfen.
Da dieses Gremium nicht die Ent-
scheidungen für eine „amtliche 
Eröffnung mit Segnung” dafür 
treffen kann, werden die Vor-
schläge dem Gemeinderat vorge-
tragen und in einer der nächsten 
Sitzungen behandelt.

Im nächsten Betreuungsjahr 
wird es vier Kindergartengrup-
pen, eine Krippengruppe und eine 
Hortgruppe geben.

Die Einspeisevergütung der bei-
den PV-Anlagen der „Bürger-
solarkraftwerk Albaching” auf 
dem Schulgebäude laufen in den 
nächsten Jahren aus. Deshalb bot  
die Organisation der Gemeinde 
an, diese nach dem Ablauf zu 
übernehmen und die Stromerzeu-
gung für den Eigenverbrauch ver-
wenden zu können. Dies wird sei-
tens der Gemeinde noch geprüft 
(künftige Leistung sowie Entsor-
gung) und eine Kosten- / Nutzen-
analyse zu erstellen. Gleichzeitig 
beschloss der Gemeindrat, der 
„Bürgersolarkraftwerk Alba-
ching” die Errichtung einer neuen 
PV-Anlage auf der Alpicha-Halle 
zu gewähren. Die Nutzung ist 
kostenfrei. Jedoch muss zuerst die 
Statik geprüft werden. Die Kosten 
dafür übernimmt der Betreiber.

Der Gemeinderat Albaching be-
schloss, die Fernwärmeleitung 
im Bereich der Wasserburger 
sowie Hohenlindener Straße bei 
Interesse an die in Gründung be-
fi ndliche Genossenschaft zu ver-
äußern. Auch soll die Gemeinde 
Albaching der Genossenschaft 
beitreten. Bürgermeister Schreyer 
wird mit den hierfür notwendigen 
Verhandlungen beauftragt.

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 9. Mai 
um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt.

Gemeinde

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Rasentraktor 
CM 7014 H Pro
Der leistungsstärkste seiner Klasse

     B&S Powerbuilt-Motor 3130 AVS  
(Max. Leistung 13,5 PS)

 84 cm Schnittbreite

 240 l Grasfangbehälter
 Minimaler Wenderadius
 Mulchkit

Aktionsangebot  
EUR 4.499,– inkl. MwSt. 
Gültig so lange Vorrat reicht

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Hauptuntersuchungen:
immer Dienstag vormittags
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Hackschnitzelheizung und Fernwärme
Gemeindliches Projekt wird schwierig, ist aber noch in Planung

Albaching (gg) - Ein großes Projekt und viel Ambitionen 
bringt das geplante Biomasseheizkraftwerk am Sportgelän-
de mit sich. Die Fernwärmeleitungen sind bereits verlegt, 
aber die Planung und Kostensituation für das Gebäude und 
die Heizanlage sind noch nicht abgeschlossen.

Eine Genossenschaft soll sich um 
die Errichtung einer Hackschnit-
zelheizanlage und deren Abrech-
nung am Sportplatz kümmern. 
Für das Projekt sind die Leitungen 
bereits durch die Gemeinde ver-
legt worden. In der letzten Sitzung 
wurde auch der Beschluss gefasst, 
die Fernwärmeleitung der Genos-
senschaft zu veräußern, sobald sie 
den Betrieb aufnimmt.

Bauen im
Außenbereich ...

Schwieriger wird es jedoch mit 
der Planung der Heizanlage am 
Sportplatz (auf dem Bild rechts 
in rot dargestellt). Die Fläche gilt 
als Außenbereich und ist nicht 
so ohne weiteres bebaubar. Auch 
die geplante Realisierung als 
großes Kellergebäude mit klei-
nem Betriebshaus ist zwar nicht 
unrealistisch, doch alle baulichen 

Maßnahmen würden sich auf dem 
Verkaufspreis für die Heizleistung 
wiederspiegeln. Und ein entspre-
chendes Kellergebäude ist teurer 
als ein oberirdischer Bau. 

... nur als
Sonderbau möglich

Doch dafür sind die nötigen Maße 
im Außenbereich schwieriger um-
zusetzen. Und das Ganze muss 
schließlich wirtschaftlich von der 
Genossenschaft getragen werden.
Ein weiterer Punkt ist natürlich 
die Anzahl der Anschließer an 
die Fernwärmeleitung. Wenn die 
Abnehmer erst nach und nach 
anschließen, ist in den ersten 
Jahren die Rentabilität nicht zu 
erreichen.
Die Rechnung ist ganz einfach: Je 
mehr an die Fernwärme anschlie-
ßen, desto günstiger werden die 
Gesamtkosten je Anschließer und 

Lange Leitungen und die Baukosten werden sich auf die Kos-
ten niederschlagen. Noch sind die Zahlen nicht vollständig.

auch der Wärmeverlust durch die 
Leitungen ist auf mehrere Schul-
tern umzulegen. Aber genau da 
liegt das Problem. Wer jetzt nicht 
anschließt spart sich zwar kurz-
fristig Geld, riskiert aber künftig 
hohe Kosten für fossile Brennstof-

fe oder die Zwangsumstellung. 
Da bleibt wohl noch die Möglich-
keit abzuwarten, bis die neuen 
Gesetze verabschiedet werden 
und welche Förderungen für die 
Umrüstung möglich sind.

Exklusive Gartenmöbel direkt vom Hersteller auf 3.000 m2

seit 1954

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | 83539 Forsting | Steinbuchstr. 3
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn | Tel. 080 94 / 90 93 44 - Mobil 0171 / 21 51 897

Aktuelle Angebote und Sonderposten auf www.mbm-moebel.de

SONDERVERKAUF   SHOWROOMIM

rrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 4
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Wasserschaden verursacht Kopfzerbrechen
Daumoser-Renovierung bremst Verbraucher aus

Albaching (bp) Im örtlichen Le-
bensmittelgeschäft leerten sich 
die Regale vor Ostern blitzschnell. 
Ein Wasserschaden kündigte die 
nötige Renovierung bereit ein 
paar Wochen vor Schließung an, 
weshalb nicht mehr alle Artikel 
nachbestellt wurden. 
Diese Situation erinnerte schnell 
an Coronaregeln mit Ausgangs-
sperren und an die Folgen des 
Brexit bei den Briten. Jeder hat 
die Bilder aus den Medien noch 
im Kopf, wo in bestimmten Berei-
chen in den Geschäften gähnende 
Leere herrschte. 

Interessant
was übrig bleibt

Beim Gang durch die Angebots-
reihen im Albachinger Einkaufs-
markt konnte man feststellen, dass 
viele Mitmenschen wohl noch 
Vorräte an Klopapier und Nudeln 
zu Hause gebunkert hatten. Auch 
waren die Regale mit Spirituosen 
und erlesenen Weinen noch lange 

gut bestückt, was am mäßigen 
Verbrauch in der vorösterlichen 
Zeit wohl gelegen hat. Jedoch in 
den Bereichen mit  Süßigkeiten, 
Knabbereien und Konserven 
schlug das Hamstersyndrom wie-
der zu. „Was man zu Hause hat, 
hat man schon zu Hause!“, wer-
den sich manche Kunden gedacht 
haben und räumten bei manchen 
Artikeln gleich den ganzen Rest-
bestand in den Einkaufswagen. 

Gewohntes
wird rar

Etwas schwieriger war es schon 
für Hausfrauen und Hausmänner. 
Häufig wird am Morgen schon in 
Gedanken durch gegangen, was 
zum Mittag- oder Abendessen auf 
den Tisch kommen soll. So macht 
sich jeder Küchenchef seinen Plan. 
Was muss aus Kühlschrank und 
Speisekammer bald verbraucht 
werden und was muss man noch 
schnell besorgen? Mit dem Ein-
kaufszettel dann noch kurz in den 

So sieht es aus, wenn mal nicht alles zu haben ist. Leere Regale 
erinnern an schlechte Zeiten.         Foto: bp

hiesigen EDEKA-Markt, bevor 
man mit dem Kochen beginnt. Die 
stündlich sich leerenden Regale 
sorgten dann schnell für Kopfzer-
brechen und kleine Paniken bei 
vielen Einkäufern. 
Ihr Plan ging nicht mehr auf. 
Glücklich diejenigen, die sich 
schnell umstellen konnten und 
Flexibilität zeigten. Was ist noch 
im Regal und was kann ich mit 
dem, was ich zu Hause hab noch 
alles kochen? Die ältere Generati-
on, welche die Kriegs- und Nach-
kriegszeiten noch erlebt haben, 
hatte sich wohl schnell wieder 

daran erinnert, wie improvisieren 
geht. Zum Glück ist diese Situati-
on eine Renovierungsnotwendig-
keit und keine Wirtschaftskrise. 
Vielleicht auch ein kleiner Wink 
dahin, dass der Verbraucher 
merkt, in welchem Luxus und 
Wohlstand wir leben. Ein Dank 
an das immer freundliche und 
fleißige Personal des Marktes, 
welches die Lebensqualität durch 
Nahversorgung in Albaching mit 
ermöglicht. Die Wartezeit bis zur 
Wiedereröffnung voraussichtlich 
um Pfingsten wird eine lange 
Durststrecke werden.



7Mai 2023 Sport / Vereine

Erste Mannschaft:
Sonntag 07. Mai 16 Uhr TSV Emmering II - SVA I
Samstag 13. Mai 17 Uhr SV Aschau II - SVA I
Sonntag 21. Mai 14 Uhr SVA I - SV Reichertsheim II
Montag 29. Mai 15 Uhr TSV Soyen I - SVA I

Zweite Mannschaft:
Sonntag 07. Mai spielfrei
Samstag 13. Mai 18 Uhr SV Forsting II - SVA I
Sonntag 21. Mai 16 Uhr SVA II - SV Reichertsheim III
Montag 29. Mai 13 Uhr TSV Soyen II - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching fi nden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Hatten Glück mit dem Wetter. Die Teilnehmer des „Schleifertur-
niers” der Tennisabteilung.

Erstes Match im neuen Jahr
Martin Ziel gewinnt „Schleiferlturnier”

Albaching (mz) - Die Saison 2023 
ist eröffnet und der erste Titel ist 
auch schon verteilt. Dabei sah es 
am Anfang gar nicht danach aus, 
als ob die 17 Tennisler überhaupt 
beim Schleiferlturnier antreten 
könnten. 
Wind und Wetter ließen die ver-
sammelte Gemeinschaft bangen, 
ehe sich dann doch die Sonne 
durchkämpfte und einen stellen-
weise blauen Himmel präsen-
tierte. Und so wurde schließlich 
über sieben Runden in einem ver-
kürzten Doppelturnier ein Sieger 
gesucht. Doch das Doppelturnier 
brachte im ersten Schritt keinen 
klaren Sieger. Somit mussten die 
fünf besten, mit jeweils vier Sie-

gen, durch Himmel und Hölle ge-
hen, um zu entscheiden wer sich 
als Sieger des Schleiferturniers 
krönen und den Wanderpokal mit 
nach Hause nehmen darf.
Zu den fünf Finalisten gehörten: 
Resi Birkmaier, Irmi Betzl, Jani-
na Horny, Martin Ziel und Tim 
Brosi.
Das aus den Trainingseinheiten 
bekannte Spiel „Himmel und 
Hölle“ brachte die Entscheidung. 
Martin Ziel konnte hier letztend-
lich seine Routine ausspielen und 
holte sich den Titel. 
Wir gratulieren und danken allen 
Anwesenden zu diesen gelunge-
nen Auftakt! 

200 Steckerlfische gegrillt
Kaffee und Kuchen durften auch nicht fehlen

Albaching (gm) - Am Karfrei-
tag, 7. April fand das traditionelle 
Steckerlfischessen am Sport-
heim statt. Veranstalter war wie 
üblich der Förderverein des SV 
Albaching. Am Grill stand, wie 
gewohnt Ludwig Ringlstetter, un-
terstützt von Ralf Wagner, Anton 
und Astrid Ringlstetter und Gün-
ther Müller. Neben knapp 200 

gegrillten Fischen gab es beim 
Verkaufsteam auch Kaffee und 
Kuchen, Käseteller und Geträn-
ke.
Die Veranstaltung war wieder ein 
voller Erfolg. Die Vorstandschaft 
dankt allen Helfern und natürlich 
den zahlreichen Gästen. Wir freu-
en uns aufs nächste Jahr.

 

�
SEWALD
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Albaching (jn) - Am 20. Mai ist 
unser erster Frühjahrs-Pflanzen-
tausch. Um 14 Uhr im Gemein-
deraum geht es los, wie es funk-
tioniert wissen die meisten. Jeder 
der ein selbst gezogenes Gemü-
se- oder Blumen-Pflanzerl übrig 
hat, kann dieses gerne bringen. 
Weiterhin können geteilte Stau-
den oder Zimmerpflanzen sowie 
Kräuter oder andere Raritäten 
abgegeben werden. Man darf sich 
dafür ein anderes interessantes 
Pflanzerl mitnehmen, wer nichts 
bringt und was mitnimmt möchte 
bitte eine Spende in die Box ein-
werfen. Alle Pflanzen sollten gut 
beschriftet sein, eventuell auch 
mit Pflegetipps.

Auch Vogelhäuschen
Obstbrand und Honig

Es werden auch einige Vogelhäus-
chen zu kaufen sein. Auch die Im-
ker sind mit ihrem Honig dabei. 
Obst wird in Form von Obstbrand 

von unserem ortsansässigen Bren-
ner Fritz Betzl angeboten. Wei-
terhin haben die Strickerinnen 
wieder schöne Unikate angefer-
tigt und freuen sich auf Käufer. 
Außerdem gibt es die Gelegenheit 
sich bei Kuchen und Kaffee über 
die neuesten Gartenerfahrungen 
auszutauschen.
Für die Kinder gibt’s die Möglich-
keit ein kleines Kresse-Gärtlein 
aus Tetrapack zu basteln. Wir 
freuen uns auf viele Besucher und 
Pflanzen! Der Erlös wird in Form 
von Lebensmitteln der Wasserbur-
ger Tafel gespendet.

Streuobstförderung
zieht sich hin

Der Stand bei der Streuobstförde-
rung ist ernüchternd. Wie so oft, 
bei Anträgen um Fördergelder 
zieht sich das Verfahren hin. Ein 
Trost für alle Besteller von Obst-
bäumen, im Herbst ist eh die bes-
sere Pflanzzeit für diese.

Pflanzentausch im Mai
OGV trifft sich im Gemeinderaum

Was sind eigentlich Licht- und 
Dunkelkeimer oder Frostkeimer.
Als Lichtkeimer, wie zum Beispiel 
Dill, Karotte, Sellerie oder die 
Tomate bezeichnet man Pflanzen, 
die zur Keimung Wasser, Wärme 
und Licht benötigen. Sie werden 
nur ganz dünn mit Erde bedeckt 
und gleichmäßig feucht gehalten.
Die Dunkelkeimer haben in den 
Samen mehr Eiweißstoffe gela-
gert und brauchen auch länger zur 
Keimung. Sonneneinstrahlung 
verhindert hier die Keimung. Da-
her werden die Samen der Dun-

kelkeimer mindestens doppelt so 
tief, wie der Samen groß ist in die 
Erde gesteckt. Also alle Gurken, 
Kürbis, Zucchini und Bohnensa-
men. Auch sie brauchen Wärme 
und Feuchtigkeit.
Frostkeimer benötigen nach der 
Aussaat einen Kältereiz. Sie sät 
man grundsätzlich im Herbst 
oder Winter. Feldsalat, Schnitt-
lauch und Petersilie gehören zu 
diesen Kaltkeimern. Man kann in 
der wärmeren Jahreszeit diesen 
Kältereiz auch im Kühlschrank 
erreichen.

Bärlauch-Spargel-Pfanne 
mit Salzkartoffeln

das grüne Rezept von Johanna
Zutaten: 500g weißer Spargel, Zitronensaft, Salz, 1 EL Butter,150g Schin-
ken, 1 kl Zwiebel, 250ml Milch, 100ml Sahne, 2 EL Reibekäse( Emmenta-
ler, oder Gauda) eine Handvoll Bärlauch, Salz, Muskat, 1 TL Gemüsebrü-
he. Für die Salzkartoffeln: 4 große Kartoffeln, EL Butter, Salz.

Zubereitung: Spargel schälen, dritteln, in Salzwasser mit Zitronensaft 
3min kochen. Abgießen. Die Zwiebel schälen und fein hacken, mit der 
Butter in der Pfanne glasig dünsten. Den Schinken klein würfeln und dazu-
geben. Den Spargel dazugeben. Das Ganze mit der Milch aufgießen und 
würzen. Kurz aufkochen lassen die Sahne, den Käse und den geschnitte-
nen Bärlauch dazugeben. Erhitzen und nicht mehr kochen lassen.
Salzkartoffeln: die Kartoffeln schälen, vierteln. In einem Topf die Butter 
schmelzen, die Kartoffeln dazugeben mit Salz bestreuen und eine Tasse 
Wasser dazugeben. Zugedeckt 20 min köcheln lassen bis die Kartoffeln 
gar sind. Zum Spargel servieren.

Der „Gartler” TIPP
Keimarten
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Große Investitionen stehen an
Jahreshauptversammlung des Sportvereins im April

Albaching (gg) - In der Jahres-
hauptversammlung des SV Alba-
ching konnte Vorstand Günther 
Müller über ein gelungenes Jahr 
2022 berichten. So beteiligte sich 
der Gesamtverein an den Feier-
lichkeiten beim DJK SV Obern-
dorf und auch bei der Fahrzeug-
weihe der Feuerwehr Albaching 
mit vielen Teilnehmern. Auch die 
Weihnachtsfeier war sehr gelun-
gen. Hierbei sprach Müller einen 
großen Dank an die Fahnenab-
ordnung aus, die fleißig bei den 
Veranstaltungen und kirchlichen 
Anlässen vertreten war. Die Mit-
gliederzahlen sind trotz Corona 
stabil geblieben. So konnten zum 
Jahresanfang 655 Mitglieder ver-
zeichnet werden. Davon 151 Ju-
gendliche sowie 504 Erwachsene. 

Wieder normaler
Sportbetrieb

Die anschließenden Berichte aus 
den Abteilungen wurden von den 
Abteilungsleitern vorgetragen. So 
konnte 2022 in allen Abteilungen 
wieder „Normalbetrieb” gemel-
det werden. Auch die größeren 
Aktionen, wie Turniere bei den 
Ball-Sportlern und einige große 

Radfahrten der Radsportabtei-
lung fanden wieder im normalen 
Turnus statt. Etwas rückläufig 
war jedoch die Situation bei den 
Stockschützen, da die etwas „jün-
gere” Generation nicht mehr so 
viele Turniere besuchen möchte. 
Bei den Ballsportarten zeigt sich 
trotz stabiler Mitgliederzahlen 
trotzdem die Notwendigkeit von 
Spielgemeinschaften mit anderen 
Vereinen.

Stabile
Finanzlage

Den Kassenbericht trug Kassier 
Günter Ganslmeier vor. Aktuell 
ist der Kassenstand stabil und es 
konnte im vergangenen Jahr an die 
Abteilungen ein größerer Betrag 
ausgeschüttet werden. Dies war 
auch nötig, da viele Investitionen 
2023 anstehen. So zum Beispiel 
die Erneuerung der Stockbahnen, 
die Anschaffung eines Mährobo-
ters als auch die Installation einer 
LED-Flutlichtanlage sowie die 
Pflasterung des Parkplatzes vor 
den Sportheimen. 
Die Revisoren Fritz Müller und 
Johannes Wimmer bestätigten 
eine ordentliche und vollständige 

Eine ordentliche Sportanlage betreibt der SV Albaching. Mit or-
dentlicher Unterstützung der Gemeinde und zahlreichen enga-
gierten Helfern. Hier noch ohne die neuen Stockbahnen.

Foto: Georg Barth
Kassenführung und die Vorstand-
schaft wurde daraufhin einstim-
mig entlastet.
Zweiter Vorstand Christian Fleidl 
bedankte sich bei allen Trainern, 
den Helfern und bei der Fahnen-
abordnung für die tolle Vereins-
arbeit. Ein besonderer Dank galt 
auch den Abteilungsleitungen 
sowie den zahlreichen Sponsoren 
des Vereins. Hierbei sind beson-
ders auch das Bankhaus RSA mit 
einer großzügigen Spende hervor-
zuheben. Der größte Dank gilt je-
doch der Gemeinde Albaching für 

die umfangreiche Unterstützung 
des Vereins. Fleidl übergab dabei 
auch das Wort an Bürgermeister 
Rudi Schreyer. Dieser betonte, 
dass die Förderung eine Würdi-
gung für den Verein und seine 
Vereinsarbeit ist. „Wir haben eine 
schöne Sportanlage“, so Schreyer. 
Und dafür sei der große Aufwand 
der letzten und kommenden Jahre 
es Wert. Er bedankte sich auch 
bei den Vereinsverantwortlichen 
für die gute Arbeit und versprach 
auch weiterhin die Unterstützung 
des Vereins.

Frühlingsfest
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Jagdgenossenschaft
Albaching

Der Jagdpachtschilling der Jagd-
genossenschaft Albaching, wird 
im Monat Mai am Schalter der 
RSA Bankhaus Zweigstelle Alba-
ching ausbezahlt.

Herbert Binsteiner

Herzliche Einladung an alle In-
teressierten, ob klein oder groß, 
schaut bei der offenen Schnup-
perstunde am 7. Mai um 11 Uhr 
im Schützenheim vorbei.

Schützen

SK Verein

Die Jahreshauptversammlung 
des Soldaten- und Kriegervereins 
Albaching fi ndet am Pfi ngstmon-
tag, 29. Mai 2023 nach der Kirche 
im Bürgersaal statt. Treffpunkt 
für den Kirchenzug ist um 8:30 
Uhr am Feuerwehrhaus.

Vier Tage bei Pragreise genossen
Ausflug des Soldaten und Kriegervereins

Albaching - Der Soldaten- und 
Kriegerverein beteiligte sich beim 
Ausfl ug von der IG (Interessens-
gemeinschaft) Rosenheim an der 
viertägigen Reise „Marienbad-
Karlsbad-Prag”. Die Reise wurde 
dieses mal anstatt wie früher mit 
dem Sonderzug mit Bussen unter-
nommen - mit 520 Teilnehmern.
Insgesamt 11 Albachinger betei-
ligten sich gemeinsam mit dem 
Ramerberger Verein in einem 
Bus. Am 20. April wurden wir 
in Albaching abgeholt und fuh-
ren dann bis zur Grenze, wo es 
Mittagessen gab. Anschließend 
fuhren wir weiter bis zum Hotel 
in Loket bei Karlsbad.
Am nächsten Tag folgten die 
Stadtbesichtigungn in Marienbad 
und Karlsbad. Danach die Weiter-
fahrt zum Hotel in Prag.
Der Samstag war komplett für die 
Stadtbesichtigung in Prag geplant. 
Am Abend waren wir gemeinsam 
beim Abendessen und wurden 
von der Niklasreuther Blasmusik 

Die Teilnehmer des Albachinger Soldaten- und Kriegervereins.
Foto: Sepp Wierer

unterhalten. Am Sonntag fuhren 
wir zum Soldatenfriedhof in Eger, 
wo eine beeindruckende Gedenk-
feier mit Prälat Günther Lipok aus 
Ramerberg stattfand.
Nach der Gedenkfeier fuhren wir 

Richtung Heimat. Zum Ausklang 
fanden wir uns noch beim Wirt in 
Ramerberg ein. Es war ein schö-
ner und lehrreicher Ausfl ug.

Klaus Seidinger / gg

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Die Vertreter der Vereine freuten sich über die Meistbeteiligten-
preise beim Ostereierschießen.

Albaching  ( ju) – Nach der 
Zwangspause in den letzten zwei 
Jahren konnten die Albachinger 
Schützen heuer endlich wieder 
das beliebte Ostereierschießen für 
Klein und Groß ausrichten. Am 
Palmsonntag war das Schützen-
heim in Kalteneck geöffnet und es 
kamen zur Freude der Veranstalter 
viele Albachinger Familien und 
Interessierte vorbei, um ihr Glück 
beim Schießen zu versuchen.

1.200 Ostereier
ausgegeben

Während sich die Kinder bei sehr 
guten Schüssen über Schokola-
deneier freuten, sammelten die 
erwachsenen Schützen fleißig ge-
färbte Ostereier. So wurden ins-
gesamt 1.200 Ostereier und 150 
Schokoladeneier ausgeschossen.

Am Start trug sich jeder Schütze 
für einen Ortsverein ein und so 
konnte am Ende der Preis für die 
meisten Starter vom ersten Schüt-
zenmeister Matthias Pöschl an die 
Freiwillige Feuerwehr verliehen 
werden. Dicht dahinter folgten 
die Ministranten und die KLJB 
auf den Plätzen zwei und drei und 
der SVA und der Maibaumverein 
punktgleich auf dem vierten Platz. 
Außerdem wurde bei den Erwach-
senen Lisa Liebmann und bei den 
U16 Startern Thomas Friesinger 
für den besten Einzelschuss mit 
einem kleinen Geschenk geehrt. 
Vor oder nach dem Schießen, freu-
ten sich alle Anwesenden sichtlich 
über das gesellige Zusammensein 
bei Weißwürscht und Brezen oder 
Kaffee und Kuchen, wobei noch 
das ein- oder andere Schießergeb-
nis diskutiert wurde.

Ein Schuss, ein Treffer, ein Ei
Meistbeteiligung beim Ostereierschießen für Feuerwehr

Albaching (mp) - Ab ins Ram-
penlicht! Der Theater- und Mu-
sikverein Albaching plant einen 
Theater-Workshop für interessier-
te Nachwuchs-Schauspieler zwi-
schen 14 und 25 Jahren. Wenn du 
schon immer mal auf der Bühne 
stehen wolltest oder dich einfach 
mal im Theater ausprobieren 
möchtest, dann meld dich per 
Mail an info@theater-albaching.
de oder über Instagram (@theater.
albaching) beim Theater- & Mu-
sikverein Albaching. Bei regem 

Interesse soll anschließend im 
Spätsommer/Herbst ein Workshop 
mit externen Theater-Profis orga-
nisiert werden. Das Erlernte wür-
de im Rahmen der traditionellen 
Theateraufführungen im Alba-
chinger Bürgersaal im November 
zum besten gegeben werden. 
„Uns geht es darum, ein Gefühl 
dafür zu bekommen, ob das Inte-
resse der Jugend da ist, sich mal 
auf der Bühne auszuprobieren. 
So können wir sicherstellen, dass 
wir immer neue Gesichter und 
Nachwuchstalente für unseren 
Verein gewinnen”, erklärt Vor-
standschaftsmitglied Magdalena 
Haneberg. Der Verein würden 
sich freuen, wenn viele junge 
Leute Lust haben auf Theater, 
aber erzwungen werde natürlich 
nichts. Auch wenn rein von der 
Interessenanzahl kein Workshop 
zustande käme, ist jeder Thea-
terinteressierte willkommen, sich 
beim Verein zu melden. „Neue 
Gesichter brauchen wir immer 
und die ein oder andere Rolle 
springt bestimmt mal raus”. Die 
Oibichna Theaterleute freuen sich 
auf euch!

Theater-Nachwuchs gesucht
Workshop geplant - Zielgruppe 14 - 25 Jahre

 

Nb
Nb
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Albaching – Am Freitag, 26. Mai 
fi ndet um 19:30 Uhr unter dem Se-
bastianekreuz und in wunderbarer 
Natur wieder die Maiandacht der 
Sebastiane-Brüderschaft statt, 
wozu jeder herzlich eingeladen ist. 
Gemeinsamer Treffpunkt ist um 
19 Uhr am Wirtshaus Kalteneck. 
Das Kreuz befi ndet sich auf dem 
Waldwanderweg zwischen Kal-
teneck und Holzhäusln bei St. 

Christoph. Die musikalische Um-
rahmung übernimmt eine Gruppe 
aus St. Christoph, für die Ge-
staltung des Gottesdienstes ist in 
diesem Jahr Albaching zuständig. 
Der Gottesdienst fi ndet bei jeder 
Witterung statt. Die Brüderschaft 
würde sich wieder über viele Teil-
nehmer freuen.

Wast Friesinger

Gottesdienst in freier Natur
Maiandacht der Sebastiane-Brüder Ende Mai

Albaching - Zu einem gemein-
samen Glaubensgespräch trafen 
wir uns im Sitzungsraum der 
Gemeinde. Nach der Begrüßung 
durch Monika Kain-Stürzl über-
gab sie das Wort an Anita Gart-
ner, die einen Impuls zum Thema 
„Freude empfi nden im Glauben!“ 
vorbereitet hat. Anita erzählte aus 
ihrem Leben, was sie in gemein-
sam gelebten Glaubenserfahrun-

gen, in der Nächstenliebe und in 
der Liebe zu Gott erfahren und 
erleben durfte. Ein miteinander 
gebetetes Vater Unser, Fürbitten, 
ein Segensgebet und das gesunge-
ne Lied „Herr wir bitten: Komm 
und segne uns” rundete das Tref-
fen ab. 
Das Glaubensgespräch im Mai 
entfällt.

Anni Lindner

„Freude im Glauben finden”
Nächstes Glaubensgespräch erst im Juli

Es werden Holzspenden gesucht
Sammlung fürs Petersfeuer gestartet

Albaching (gm) - Wie jedes 
Jahr findet auch heuer wieder 
das traditionelle Petersfeuer der 
Landjugend Albaching statt. Die 
Planungen laufen bereits, vor al-
lem werden wieder Holzspenden 
gesucht.
Wer Altholz abzugeben hat, mel-
det sich bitte bei Josef Ettmüller  

jun. (0152 / 03981110). Die KLJB 
bittet darum, vom Abladen ohne 
Absprache abzusehen. Es kann 
auch eine Abholung vereinbart 
werden.
Der geplante Termin ist Samstag, 
1. Juli. Auf zahlreiche Gäste und 
bestes Wetter freut sich die Vor-
standschaft.Pfaff ing  - Am vergangenen 

Sonntag 23. April fand die Erst-
kommunion in der Pfarrkirche St. 
Katharina in Pfaffi ng statt. Pfar-
rer Josef Huber und Gemeindere-
ferent Michael Kafka freuten sich 
auf 23 Kinder mit ihren Eltern, 
Großeltern, Paten und allen An-
gehörigen, so das die Kirche bis 
auf den letzten Platz voll war.
In die Gestaltung des Gottes-
dienstes wurden die Kinder mit 
eingebunden mit Fürbitten und 
Gabenzubereitung. Die Predigt 
wurde auf das Thema der diesjäh-
rigen Kommunion abgestimmt. 
Ein offenes Auge auf Gott zu ha-

ben und ein weites Herz für den 
Zusammenhalt in der Gemein-
schaft. „Gott hat euch alle und 
immer lieb, wenn man auch mal 
eine Notlüge benützt oder wenn 
mal was nicht so gut geht auch 
in der Schule”, so Pfarrer Huber. 
Am Abend fand um 19 Uhr eine 
Dankandacht statt, mit Anbetung 
des Allerheiligste Sakrament des 
Altares, auch hier waren alle 23 
Kinder mit strahlenden Augen 
anwesend. Eine Segnung der Ge-
schenke fand im Anschluss statt, 
sowie am Ende der Dankandacht 
der Segen Gottes für alle.

Matthias Lindner

„Offenes Auge - Weites Herz”
Erstkommunion im Pfarrverband in Paffing

Die Bergmesse der Cursillo-Be-
wegung der Erzdiözese München 
und Freising findet am 18. Juni, 
15 Uhr in Maria Eck statt.

Nächstes Glaubensgespräch in 
der Pfarrei am 9. Juli, um 17 Uhr, 
im großen Raum der Gemeinde / 
Schulhaus.

Senioren

Der Seniorennachmittag fi ndet 
am Mittwoch den 17. Mai um 
14 Uhr im Sitzungsraum (Schule) 
statt. Sollte aber zu dieser Zeit 
ein Termin für einen Ausf lug 
feststehen, dann entfällt der Se-
niorennachmittag. Bis bald euer 
Seniorenteam.

�
�
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GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH
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Albaching - Wie jedes Jahr vor 
Ostern haben wir von der Land-
jugend wieder fl eißig Osterkerzen 
gebastelt. Nach drei Abenden 
hatten wir gut 150 Kerzen bei-
sammen. Diese wurden am Palm-
sonntag und in der Osternacht 
nach den Gottesdiensten gegen 
eine kleine Spende abgegeben. 
Insgesamt 505 Euro konnten wir 
so sammeln.

Dank an alle Bastler
und Spender

An dieser Stelle wollen wir ein 
großes Dankeschön an alle Bast-
ler, Spender und sonstige Mit-
wirkenden aussprechen, ohne 
die diese Summe nicht zustande 
gekommen wäre. Mit dem gesam-
melten Geld sollte wieder eine ge-
meinnützige Organisation aus der 

Region unterstützt werden und 
so fi el unsere Wahl auf die Tafel 
Wasserburg.

Bis zu 180 Kunden
bei der Tafel

Aktuell besuchen zwischen 140 
und 180 Kunden die Wasserbur-
ger Tafel regelmäßig, wobei die 
Menge an Lebensmitteln nicht 
für eine wöchentliche Versorgung 
aller ausreicht. Daher wurden die 
Leute in zwei Gruppen eingeteilt 
und kommen immer dienstags im 
Zwei-Wochen-Rhythmus.
Ihre Lebensmittel bezieht die Ta-
fel von den umliegenden Super-
märkten und anderen regionalen 
Firmen wie Bauer und Meggle. 
Diese Produkte sind meist aussor-
tierte Ware, die nach gesetzlicher 
Regelung noch verwertbar sind, 

500 Euro Spende an Wasserburger Tafel
150 Osterkerzen gebastelt und verteilt - Lebensmittelspende überreicht

Die „symbolische” Übergabe der Lebensmittel an die Wasser-
burger Tafel (v.l.): Ben Hagl, Andreas Geiger von der Wasser-
burger Tafel und Maria Ettmüller.

von den Firmen allerdings auf 
Grund des Haltbarkeitsdatums 
oder anderen Gründen aus dem 
Sortiment genommen wurden. 
Die Lebensmittelspenden werden 
dann von den rund 50 ehrenamt-
lichen Mitarbeitern der Tafel ein-
gesammelt, sortiert und schließ-
lich an die Bedürftigen verteilt. 

Mit dem von uns gesammelten 
Geld konnten wir einige wichtige 
Grundnahrungsmittel besorgen, 
welche gerade benötigt werden. 
So haben wir beispielsweise 90l 
Sonnenblumenöl, 100kg Zucker 
und einige Packungen Reis und 
Nudeln gekauft.

Ben Hagl

Albaching (ck) - Die Kath. Frau-
engemeinschaft lädt alle Pfarran-
gehörigen zur Maiandacht am 7 
Mai um 19 Uhr ein. Die Andacht 
wird von den „Muiner Dirndl” 
musikalisch umrahmt, die Samm-

„Muiner Dirndl” Anfang Mai
Maiandacht der Frauengemeinschaft

lung ist für den Blumenschmuck 
der Kirche bestimmt.
Im Anschluss an die Maiandacht 
wird zur Maibowle in den Bürger-
saal eingeladen.

Albaching - Für die Donners-
tagsgruppe des Eltern-Kind-Pro-
gramms in Albaching suchen wir 
ab September eine neue Gruppen-
leitung. Die Gruppenstunde fi ndet 
jeden Donnerstag Vormittag für 
zwei Stunden im Mehrzweckraum 
statt.

Bei Interesse könnt ihr euch gerne 
telefonisch melden bei Yvonne 
Däullary (0160/1545134) oder Me-
lanie Paulus vom Bildungswerk 
Rosenheim (08031/23072-21).

Yvonne Däullary

Neue Gruppenleitung gesucht
Freie Stelle in Donnerstagsgruppe ab September

Pfarrei Albaching

Es wird herzlich eingeladen und 
auch um rege Teilnahme an den 
Bittgängen der Pfarrei im Mai 
gebeten.
Am Montag, 15. Mai Bittgang 
nach St. Christoph, 18 Uhr ab 
Kalteneck (Wirt), Bittamt um 19 
Uhr. Es wird nicht zurückgebetet.

Am Dienstag, 16. Mai Bittgang 
nach Ebrach, 19 Uhr ab Zell, 
Bittamt um 19:30 Uhr. Es wird 
nicht zurückgebetet.

Am Mittwoch, 17. Mai Bittgang 
nach Stetten, 19 Uhr Auszug aus 

der Kirche, bei schönem Wetter 
Andacht in Stetten, ansonsten 
Bittamt in der Kirche.
 
Die Sternwallfahrt nach Maria 
Hochhaus fi ndet am Sonntag den 
4. Juni statt.

Die Vereine mit ihren Vereins-
fahnen werden um Begleitung des 
Allerheiligsten zur Fronleich-
namsprozession am 8. Juni um 
19 Uhr gebeten.

Die nächste Pfarrgemeinderats-
sitzung ist am 13. Juni um 20 Uhr 
im Pfarrheim.

Filmvorführung in der Kirche
Stummfilm mit Live-Orgel Begleitung

Albaching (gg) - Am 4. Mai um 
20 Uhr wird der Film „La vie et la 
passion de Jésus Christ“ (Das Le-
ben und die Passion Jesu Christi) 
gezeigt und mit Live-Orgelmusik-
untermalung durch den interna-
tional tätigen Organisten Paolo 
Oreni (Italien) untermalt.
Der Film ist eine Bibelverfi lmung 

von Ferdinand Zecca und Lucien 
Nonguet und entstand innerhalb 
einer dreijährigen Produktionszeit 
und wurde im Mai 1903 in Frank-
reich veröffentlicht.
Der Eintritt ist frei. Spenden für 
den Künstler und zur Pflege der 
Orgel sind jedoch willkommen.
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Verkehrsinfos für Senioren
Rechtmehring (mer)  Beim April-
Seniorentreffen in Rechtmehring 
hat Ed. Weilnhammer, Fahrlehrer 
seit 60 Jahren, den anwesenden 
Seniorinnen und Senioren im 
Schnelldurchgang das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr 
wieder in Erinnerung gebracht. 
Vorausschauendes Fahren und die  
Berücksichtigung der individuel-
len Reaktionszeiten sind im Alter 
besonders wichtig. Die Fahrweise 
bzw. Geschwindigkeit müssen 

sich unbedingt am Können orien-
tieren. 
Nachstehende Merksätze eines 
erfahrenen Fahrlehrers zu Ver-
kehrszeichen können helfen und 
sollten immer in Erinnerung blei-
ben: Rund und rot ist ein Verbot 
/ Rote Pfeile - keine Eile / Nach 
dem Halten, sollst du schalten. 
Abschließend wurden die Anwe-
senden noch über die Umtausch-
termine der alten Führerscheine 
informiert.

Herzliche Einladung zur 
             Generalversammlung

Michael ALtinger

Rechtmehring  - Die Zweite 
Mannschaft des SC66 Recht-
mehring wurde dank der groß-
zügigen Unterstützung der Firma 
„Schmid-Landtechnik GmbH“ aus 
Rechtmehring mit einem neuen 
Trikot ausgestattet. Die gesamte 
Mannschaft möchte sich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei dem Ge-

schäftsinhaber Englbert Eisgruber 
für das Sponsoring bedanken. Im 
Rahmen des Heimspiels gegen 
den TSV Soyen bedankte sich die 
Mannschaft bei Sabine Eisgruber 
(hinten rechts) für die Spende. 
Scheinbar zeigt das neue Outfit 
Wirkung – mit dem neuen Trikot 
konnte die Meidert-Truppe bereits 
aus drei der letzten vier Spiele als 
Sieger vom Platz gehen. So darfs 
weitergehen!

Stefan Meidert

Zweite in neuem Gewand
Trikot quasi mit „Erfolgsgarantie”
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Bankhaus RSA mit neuer Führung
Vorstandssprecher Thomas Rinberger in den Ruhestand verabschiedet

Rechtmehring (thm) - Der lang-
jährige Vorstandssprecher Tho-
mas Rinberger verlässt nach 39 
Jahren das Bankhaus RSA. 
Nach der Ausbildung und dem 
Wehrdienst ist Rinberger 1984 
zum Bankhaus als Leiter des 
Rechnungswesens gekommen. 
Schnell stieg er auf der Karri-
ereleiter zum Innenrevisor auf. 
Seine Leidenschaft waren aber 
die Kunden, sowie der Vertrieb 
und so wechselte er vor 26 Jah-
ren als Marktbereichsleiter und 
Prokurist in die Kundenberatung. 
Seitdem hat das Bankhaus RSA 
seinen eigenen erfolgreichen Weg 
eingeschlagen. Am 1.7.2003 wur-
de Rinberger in den Vorstand der 
Bank berufen. Die letzten 5 Jahre 
war Rinberger Vorstandssprecher 
und für den Markt- und Kunden-
bereich zuständig. „Ein Banker 
mit Leib und Seele, immer au-

thentisch und mit klaren ehrlichen 
Werten“, so der Aufsichtsratschef 
Franz Sanftl bei seiner Laudatio. 
An seinem letzten Arbeitstag 
wurde der beliebte Chef von den 
Mitarbeitern in einem Spalier und 
auf einem roten Teppich von sei-
nem Büro bis zur Tür mit langan-
haltendem Applaus begleitet. Ein 
sichtlich emotionaler Moment, 
nicht nur für den erfolgreichen 
Banker.
Anlässlich seines 60. Geburtsta-
ges und des Eintritts in den Ruhe-
stand hat der scheidende Bankchef 
die gesamte Belegschaft und den 
Aufsichtsrat zu einer großen Feier 
eingeladen. „Die Kunden waren 
Dir immer das Wichtigste. Deine 
ausgeprägte Kundenorientierung 
und dein Gespür für Kunden und 
Vertrieb, aber auch deine Mensch-
lichkeit werden wir vermissen“, so 
der langjährige Vorstandskollege 

Pongratz bei der Verabschiedung. 
„Wir werden die Bank mit unse-
ren Werten menschlich, kunden- 
und serviceorientiert, vor allem 
aber immer individuell in jeder 
Kundenberatung und in unserer 
angenehm anderen Art weiterfüh-
ren“, versprach Pongratz den Mit-
arbeitern und Aufsichtsräten.

Alfred Pongratz
wird Nachfolger

Ab dem 1. Mai steht das Bank-
haus RSA unter neuer Führung. 
Vorstandssprecher wird Alfred 
Pongratz. Er wechselt auf die Po-
sition von Rinberger und zeichnet 
sich künftig für die Kundenbe-
ratung und den Kundenservice 
verantwortlich. Der seit dem 
1.10.2022 in den Vorstand berufe-
ne Andreas Thalmeier übernimmt 
als stellvertretender Vorstands-
sprecher den Betriebsbereich von 
Pongratz. Ergänzt wird das neue 
Führungsteam durch einen neuen 
Prokuristen. Thomas Neuner wur-
de als Innenleiter zum 1.5.2023 
die Prokura erteilt. Weitere vier 

bereits vorhanden Marktprokuris-
ten komplettieren die zweite Ebe-
ne der kundenorientierten Bank. 
Thomas Neuner hat 2003 seine 
Ausbildung bereits im Bankhaus 
RSA absolviert. Er hat sich zum 
Bankfachwirt und Bankbetriebs-
wirt weitergebildet und im ver-
gangenen Jahr die anspruchsvolle 
Fortbildung zum zertifizierten 
Risikocontroller in Montabaur 
abgeschlossen.  
Nach seiner Ausbildung über-
nahm der beliebte und engagierte 
Banker die IT-Abteilung der Bank 
und die stellvertretende Leitung 
des Rechnungswesens. Seit 2010 
ist er für das Controlling verant-
wortlich und seit 2019 ist er im 
Strategieteam der Bank und da-
mit im erweiterten Führungskreis. 
„Herr Neuner zeigt stets ausge-
zeichnete Fachkompetenz gepaart 
mit praxisnahen Ansätzen. Sein 
Fleiß und seine Akzeptanz bei 
den Mitarbeitern zeichnen ihn 
zusätzlich aus. Er hat die Prokura 
mehr als verdient“, so die beiden 
Vorstände bei der Ernennung zum 
Prokuristen.

Direktor Rinberger wurde von Inge Rumpf (links) und Theresa 
Machl symbolisch über den roten Teppich in den Ruhestand 
verabschiedet.

Erhielt feierlich Prokura erteilt: Thomas Neuner (mitte) mit den 
beiden Vorständen Andreas Thalmeier (links) und Alfred Pon-
gratz.       Fotos: RSA

Elfmeterturnier am 17. Juni
Damen- und Herrenturnier - Anmeldung läuft

Rechtmehring - Endlich ist 
es wieder soweit! Das über die 
Landkreisgrenzen hinaus beliebte 
Traditionsturnier findet am Sams-
tag, 17. Juni statt – also schnell 
sein mit der Anmeldung! Wie ge-
wohnt treten wieder Herren- und 
Damenteams zu je 5 SpielerInnen 
gegeneinander an.
Natürl ich steht der Spaß im 
Vordergrund – egal ob Hobby-/ 
Stammtisch- oder Vereinsmann-
schaft - alle ab 16 Jahren, die 
sich dazu in der Lage fühlen das 
Runde aus 11 Metern ins Eckige 
zu befördern sind herzlich will-
kommen. Gestartet wird wie ge-
wohnt um 9 Uhr mit einem Weiß-

wurstfrühschoppen, ab 10 Uhr 
geht's dann in den Wettkampf um 
den begehrten Wanderpokal. Das 
Damenturnier startet um 13 Uhr. 
Selbstverständlich ist über den 
ganzen Tag hinweg bestens für 
das leibliche Wohl gesorgt, ehe es 
am Abend dann wieder das tradi-
tionelle Spanferkel gibt.
Also, schnell sein und gleich über 
folgenden Link online Euer Team 
anmelden: https://sc66rechtmeh-
ring.de/elfmeterturnier2022.html 
oder direkt über die Homepage 
(www.sc66rechtmehring.de).
Wir freuen uns auf Euch!

Robert Eyner
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Und da steht er wieder - Der Maibaum
Rechtmehring streckte mit Unterstützung der Albachinger das „Stangerl” in die Höhe

Rechtmehring (fxm) – In jeder Hinsicht ein voller Erfolg 
waren die Maibaum-Feierlichkeiten in Rechtmehring. Etwa 
1.500 Gäste und Bilderbuchwetter beim Aufstellen sowie ein 
harmonisches Miteinander. So könnte man die Maibaumfei-
erlichkeiten den letzten Wochen zusammenfassen.
Die Dorfgemeinschaft der Recht-
mehringer Ortsvereine organi-
sierte ein wunderbares Fest am 
vergangenen Sonntag. Ständig 
wurden neue Bänke aufgestellt, 
um den Besucheransturm zu be-
werkstelligen. Die Rechtmehrin-
ger Burschen und die Diebe aus 
Albaching hievten den Maibaum 
mit traditionellen Schweiberl un-
ter Anleitung von Zimmerer Mar-
tin Mittermaier in die Höhe. 
Martin Friesinger moderierte 
gekonnt das Aufstellen des von 
Familie Bauer aus Reit gestifte-

ten Baumes unten den Klängen 
der Mehringer Blechblosn. Zuvor 
war der Baum fast vier Wochen in 
Antenau bei Familie Wagenstet-
ter eingelagert und zwischendrin 
von den Albachingern gestohlen 
worden. Über zwei Wochen war 
in Antenau fast jeden Tag reger 
Betrieb im Maibaumstüberl, or-
ganisiert vom Burschenverein 
und der Dirndlschaft. Der Baum 
wurde dort fertig hergerichtet um 
dann am Sonntagmorgen feierlich 
nach Rechtmehring transportiert 
zu werden.

Mit viel Muskelkraft und guter Koordination wurde der Baum in 
die Höhe getrieben.                 Foto: Stefan Meidert

Mit hunderten von Begleitern wurde der Maibaum, traditionell 
von zwei Pferden gezogen, in die Ortsmitte gebracht (oben). 
Und dann hieß es anpacken (links).           Fotos: Uli Vital
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Im September 2019 musste der 
alte Maibaum abgebaut werden 
und konnte seitdem coronabedingt 
nicht mehr ersetzt werden.

Und Maitenbeth hat
wieder einen Maibaum

Seit vergangenem Samstag aber 
ziert eine 31,5 Meter hohe und 1,6 
Tonnen schwere Fichte, gespendet 
von den Hansn's aus Rain, wieder 
das Ortsbild von Maitenbeth.

Die 14 Zunfttafeln wurden von der 
Firma Gilnhammer aus Lärchen-
holz gefräst, von den Mitgliedern 
des Maibaumvereins bearbeitet 
und bemalt und anschließend 
druckimprägniert. Zusätzlich 
schmücken ein Kaminkehrer und 
ein Windfähnchen den neuen 
Maibaum.
Mit dem Betrieb eines vierwö-
chigen Maibaumstüberls mit um-
fangreichem Programm haben die 
107 Mitglieder des Maibaumver-

eines die Bevölkerung auf diesen 
Festtag eingestimmt.

Aufgestellt mit
Muskelkraft

Zusammen mit den Maibaumdie-
ben von der Landjugend St. Wolf-
gang wurde das Prachtexemplar 
mit Blasmusik von einem präch-
tigen Pferdegespann feierlich zu 
seinem künftigen Standort trans-
portiert und unter dem Komman-
do von Matthias Keilhacker unter 
großer Anteilnahme der Bevölke-
rung traditionell mit „Schwalben“ 
und Muskelkraft aufgestellt.
Mit einem unterhaltsamen Rah-

Maitenbeth und St. Wolfgang stellen auf
Maibaumaufstellen per Muskelkraft - Volles Programm mit Blasmusik

Maitenbeth (ri) - Der Wettergott meinte es am Samstag, 29. 
April, wirklich gut mit den Maitenbethern, denn pünktlich 
zu den Maibaum-Feierlichkeiten hörte es auf zu regnen und 
die Sonne kam zum Vorschein. Ein kurzer Regenschauer 
aus dem Norden konnte der Stimmung keinen Abbruch tun, 
sondern heizte sie eher noch an.

menprogramm mit der Kirchdor-
fer Blasmusik, dem Auftritt von 
Goaslschnoizern, einem Bandl-
tanz, einer Hüpfburg und jeder 
Menge kulinarischer Köstlichkei-
ten wurde die Zeit überbrückt, bis 
der Maibaum seinen endgültigen 
Platz eingenommen hatte.
Sowohl die komplette Planung 
und Bereitstellung des neuen Mai-
baums und der damit verbunden 
Festlichkeiten, als auch der Be-
trieb des Maibaumstüberls, wur-
den in unzähligen, ehrenamtlichen 
Stunden von den Mitgliedern des 
Maitenbether Maibaumvereins ge-
leistet und perfekt abgewickelt.

Der Maibaum wurde mit zwei Pferdestärken durch Maitenbeth 
gezogen, samt Taferl-Bua, Musik und vielen Gästen.

Der Bandltanz gehörte natürlich auch dazu.
Fotos: ri

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Ortsbäuerinnen fertigen Gartenbretter
Maitenbeth (ri) - Die Maitenbether Bäuerinnen organisierten einen Kurs zum Gestalten von 
phantasievollen, bunten Gartenbrettern. 11 Frauen trafen sich dazu unter der Leitung von Jo-
hanna Neuwieser an einem Samstagnachmittag im Pfarrheim, um ihrer Kreativität freien Lauf 
zu lassen. Es wurde solange gemalt, gepinselt und geschrieben, bis zum Schluss jede ihr 
selbstgefertigtes, wunderschönes Kunstwerk mit nach Hause nehmen konnte.

Maitenbeth (ri) - Die Bäuerin-
nen Maitenbeth unternehmen am 
Montag, den 22. Mai einen Halb-
tagesausflug zu EM Chiemgau 
nach Stephanskirchen bei Rosen-
heim (Hersteller von Produkten 
mit Effektiven Mikroorganismen). 
Treffpunkt um 8 Uhr beim Wirt 
in Brandstätt. 
Nach einem Frühstück im Cafe 
Hiesig in Vogtareuth Teilnahme 
an einem Vortrag zum Einsatz 
von EM mit anschließender Dis-
kussion und Einkaufsmöglichkeit 
im Laden.
Nähere Auskunft und Anmeldung 
bis 18. Mai bei Rosi Kern, Tel. 
08076 8856943

Auflug der 
Obstbäuerinnen

Maitenbeth (ri) - Mit einem tradi-
tionellen Sauessen, verbunden mit 
zahlreichen Ehrungen, beendete 
der Schützenverein Fröhlicher 
Winkel Marsmeier die Schießsai-
son 2022/2023. Nachdem zuletzt 
zwei Jahre kein Schießbetrieb 
mehr stattfinden konnte, wurden 
die Ehrungen für verdiente Mit-
glieder dieses Jahr nachgeholt. 
Der 3. Gauschützenmeister des 
Schützengaus Wasserburg-Haag, 
Reinhold Kastl, nahm insgesamt 
26 Mitglieder-Ehrungen vor, da-
von für 5x10 Jahre, 3x25 Jahre, 
17x40 Jahre und mit Rosa Stangl 
1x50 Jahre Vereinszugehörigkeit. 

Anschließend führte die 1. Schüt-
zenmeisterin Birgit Jaksch die 
vereinsinternen Ehrungen der 
Schützenkönige durch. Bei der 
Jugend konnte sich für die abge-
laufene Saison Fabian Jaksch die 
Krone des Schützenkönigs aufset-
zen, gefolgt von Tobias Schwim-
mer und Noah Dürr.

26 Mitglieder
wurden geehrt

Schützenkönig bei den Erwach-

Schützenkönig Helmut Lanzl 
und Wurstkönig Georg Brum-
mer

Traditionelles Sauessen zu Abschluss
Saisonende und Ehrungen bei den Schützen Fröhlicher Winkel

senen wurde Helmut Lanzl, auf 
Platz zwei folgte Georg Brummer, 
den dritten Platz belegte hier Hans 
Leitmannstetter. 
Auch die ausgefallenen Ehrungen 
der Schützenkönige für die Saison 
2019/2020 wurden dieses Jahr 
nachgeholt. Hier siegte bei der Ju-
gend Niklas Köbinger vor Fabian 
Jaksch und Korbinian Wierer. 
Bei den Erwachsenen gewann 
Ludwig Strasser, vor Claudia Bet-
zenhauser und Sabine Schwim-
mer.
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Bei der Jahreshauptversammlung 
des Hauptvereins des FC Mai-
tenbeth im Vereinsheim verwies 
der 1. Vorstand Otto von Hören 
vor allem auf den überaus erfolg-
reichen Tag der offenen Tür im 
April und die damit verbundene 
positive Signalwirkung auch für 
viele Nichtmitglieder und über die 
Grenzen Maitenbeths hinaus.

Festausschuss
gegründet

Er berichtete über die Planungen 
für die im Juli anstehende 75-
Jahr-Feier durch den eingesetzten 
Festausschuss. Alle aktuell anste-
henden Ehrungen werden im Rah-
men dieser Festtage stattfinden.
Die Informationen aus den Ab-
teilungen Fitness, Tennis und 
Stockschützen haben bereits in 
eigenen Berichten stattgefunden. 
Den Jahresbericht der Abteilung 

Fußball präsentierte Abteilungs-
leiter Chris Wierer. 
Die Abteilung musste im vergan-
genen Jahr Abschied nehmen vom 
langjährigen aktiven Fußballer, 
Trainer, Funktionär und Freund 
Thomas Heidinger, der plötzlich 
und völlig unerwartet verstorben 
ist.

Erste top
Zweite Flop

Die sportlichen Höhepunkte wa-
ren die höchste Platzierung der 
1. Mannschaft in der Vereinsge-
schichte. Die 2. Mannschaft ist 
dagegen als 12. der Tabelle in die 
C-Klasse abgestiegen.
Die C-Jugend ist in einer Spiel-
gemeinschaft mit Rechtmehring 
Meister geworden, ebenfalls die 
Meisterschaft erringen konnte die 
E-Jugend. An einem Trainings-
lager für die Senioren haben 36 

Spieler teilgenommen. Robert 
Grassl hat von Gabriel Zenz das 
Traineramt für die Seniorenmann-
schaften übernommen.
Durchgeführte Veranstaltungen 
waren die Beteiligung am Tag der 
offenen Tür, das Wein- und Dorf-
fest sowie ein Beer Pong Turnier. 
An den Sportanlagen wurde ein 
Kleinkinderspielturm errichtet 
und es wurde eine FCM Cloud für 
die Fußballabteilung ins Leben 
gerufen.
Aktuell nehmen 8 Jugendmann-
schaften (A - E, F1, F2 und G) mit 
insgesamt 79 Spielern am Punkt-
spielbetrieb teil. Die 1. Senioren-
mannschaft ist derzeit Schusslicht 
der Tabelle und kämpft gegen den 
Abstieg, die 2. Mannschaft befin-
det sich im Mittelfeld.

75jähriges Jubiläum
beim FC Maitenbeth

In seiner Vorschau für das lau-
fende Jahr verwies Chris Wierer 
auf die Saisonabschlussfeier am 
10. Juni, das Roland Schultes 
Gedächtnisturnier am 1. und 2. 
Juli, die 75-Jahrfeier vom 21. bis 
24. Juli und die Weihnachtsfeier 

Anschaffung eines Mähroboters geplant
JHV von Hauptverein und Abteilung Fußball im Vereinsheim - solider Kassenstand

Maitenbeth (ri) - Es bewegte sich einiges beim FC Maiten-
beth. Der Tag der offenen Tür war überaus erfolgreich und 
die 1. Mannschaft der Fußballer schrieb sich in die Vereins-
geschichte mit der besten Platzierung ein. Im aktuellen Jahr 
steht das 75jährige Vereinsjubiläum an und es muss eine Lö-
sung für das Mähen der Fußballplätze gefunden werden.

an 25.November. Die Abteilung 
Fußball verfügt insbesondere auf-
grund guter Einnahmen aus den 
Veranstaltungen über eine solide 
finanzielle Basis.
Da zum Mähen für die 19800 qm 
Rasenfläche aktuell 200 Stunden 
im Jahr ehrenamtlich geleistet 
werden müssen, zu dem jährlich 
800 Euro Spritkosten anfallen 
und die Reparaturkosten und die 
Ersatzteilbeschaffungen für den 
eingesetzten Spindelmäher (Bau-
jahr 2000) immer aufwendiger 
werden, ist die Anschaffung eines 
modernen Mähroboter geplant. 
Auch die Anschaffung eines eige-
nen Festzeltes (15x8 m) wurde ins 
Auge gefasst. Die Abteilung hat 
einen Antrag auf finanzielle Un-
terstützung durch die Gemeinde 
gestellt.

Kassenstand
solide

Der FC Maitenbeth steht insge-
samt auf soliden finanziellen Bei-
nen, und konnte 2022 auch einen 
kleinen Gewinn verbuchen. Das 
sei nicht zuletzt darauf zurückzu-
führen, dass man relativ gut, ohne 
Austrittswelle, durch die Corona-
Zeit kam.
Christian Eberherr stellte zum 
Ende der Veranstaltung den An-
trag auf Aufnahme einer etwa 
10köpfigen Darts-Mannschaft in 
den Verein. Eine endgültige Ent-
scheidung darüber wird in den 
zuständigen Gremien des Vereins 
getroffen werden. Otto von Hören 
wies nochmals darauf hin, dass 
die Mehrzweckhalle vermutlich 
bis Sommer 2024 wegen Renovie-
rungsarbeiten nicht zur Verfügung 
stehen wird.

Seniorenausflug 
zur Seiseralm

Maitenbeth (ri) - Die Pfarrei St. 
Agatha Maitenbeth veranstaltet 
einen Seniorenausflug zur Sei-
seralm in Bernau am Chiemsee.
Am Donnerstag, den 4. Mai ist 
Abfahrt um 12:45 Uhr am Bus-
parkplatz Steinfeldstraße und um 
13 Uhr am Maibaum. 
Anmeldung bei Maria Rutzmoser, 
Tel. 08076/696. 

Termine des Obst- und Gartenbauvereins
Maitenbeth (ri) - Der Obst- und 
Gartenbauverein Maitenbeth hat 
im Mai ein umfangreiches Pro-
gramm im Angebot.

Am Samstag, den 13. Mai findet 
um 14 Uhr im Alten Kindergarten 
ein Muttertagsbasteln für Kin-
der ab ca. 5 Jahren statt.

Am Mittwoch, den 17. Mai sind 
ab 17:30 Uhr Kinder jeden Alters 
zu einer Pflanzaktion vor der Al-
ten Post in Maitenbeth eingeladen. 

Die Kinder erhalten Pflanzen, 
Topf und Erde zum Mitnehmen.
Anmeldung für eine oder auch bei-
de Veranstaltungen bei Elke und 
Dieter Bernert, Tel. 08076/8645.

Der Jahresausflug führt heuer 
am Samstag, den 20. Mai zum 
Kasfest nach Kössen. Für die Bus-
fahrt wird dafür ein kleiner Fahrt-
kostenbeitrag erhoben. Abfahrt ist 
um 9 Uhr am Maibaum. Anmel-
dungen nimmt ab sofort Jakob 
Moser entgegen, Tel. 08076/8917 
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Im Alter von 75 Jahren verstorben
Landwirtschaft und der Motorsport waren seine große Leidenschaft

Maitenbeth (ri) - Eine große 
Trauergemeinde begleitete den im 
Alter von 75 Jahren verstorbenen 
Anton Bauer auf dem Weg zu 
seiner letzten Ruhestätte auf dem 
Maitenbether Kirchenfriedhof. 
Pfarrer Marek Kalinka zelebrier-
te den Seelengottesdienst mit an-
schließender Beerdigung, Reinold 
Härtel begleitete ihn auf der Orgel 
und gesanglich, die Fahnenabord-
nung des Schützenvereins Huber-
tus Brandstätt gab ihm das letzte 
Geleit und Hans Schmelmer an 
der Steirischen und Stefan Jäckle 
auf der Tuba verabschiedeten ihn 
mit einem letzten, musikalischen 
Gruß am Grab. 
Anton Bauer wurde am 21. Febru-
ar 1948 auf dem von seinen Eltern 
Anton und Maria Bauer bewirt-
schafteten Bauernschmied-Anwe-
sen in Maitenbeth/Lichtfelden ge-
boren, wo er zusammen mit zwei 
jüngeren Schwestern in einer ent-
behrungsreichen Nachkriegszeit 
auch aufgewachsen ist. Nach sei-
nem Schulbesuch in Maitenbeth 
und Haag übernahm er schon in 
jungen Jahren viel Verantwortung 

auf dem elterlichen Hof und be-
trieb die Landwirtschaft mit gro-
ßem Einsatz und viel Geschick. 
1980 wurde ihm schließlich der 
gesamte elterlichen Bauernhof 
und damit die gesamte Verant-
wortung für den Milchbetrieb, den 
Ackerbau und die Forstwirtschaft 
übergeben. 

1981 heiratete
er seine Rosmarie

Ein Jahr später heiratete er seine 
große Liebe, Rosmarie Strell aus 
Albaching und sein Sohn Flori-
an wurde geboren. Mit großem 
Einsatz, viel Fleiß und Arbeit 
und so manchen Entbehrungen 
gelang ihm zusammen mit seiner 
Ehefrau trotz widriger Umstände 
der Aufbau eines wirtschaftlichen 
Betriebes und damit verbunden 
die Sanierung und Renovierung 
des Anwesens. 
Nach langer Krankheit und Pfl e-
gebedürftigkeit verstarb im Jahr 
2001 sein Vater, von seiner Mutter 
musste er im Jahr 2014 Abschied 
nehmen. Auch nach der Übergabe 

des Hofes an seinen Sohn Florian 
im Jahr 2015 half Anton Bauer 
unermüdlich weiter mit auf dem 
Anwesen und war fast täglich auf 
den Feldern, Wiesen und im Wald 
unterwegs. Beim Schwammerl-Su-
chen, auf seinen Eicher-Bulldogs 
und in Arbeitskleidung fühlte er 
sich am wohlsten. 2017 wurde 
sein Enkel Max und im Jahr 2020 
sein Enkel Felix geboren, die ihn 
immer gerne auf dem Bulldog bei 
der Wald- und Feldarbeit begleitet 
haben. Von 1990-1996 war Anton 
Bauer auch mit Mitglied des Mai-
tenbether Gemeinderates. 

Motorsport war
seine Leidenschaft

Seine zweite große Leidenschaft 
war immer der Motorsport ge-
wesen, den er bereits in jungen 
Jahren auch selbst aktiv und er-
folgreich ausübte, durch den er 
die Welt kennengelernt hat und an 
dem er bis zu seinem Lebensende 
großes Interesse hatte. 
Die Diagnose eines Lungenkreb-
ses im Februar 2022 war für ihn 

Lungenkrebs ließ Anton Bau-
er viel zu früh aus dem Leben 
scheiden.

und seine Familie ein schwerer 
Schicksalsschlag, aber er kämpfte 
bis zuletzt dagegen an, seine bei-
den Enkel lenkten ihn immer ab 
so gut es ging und schenkten ihm 
Lebensfreunde. 
Sein letzter Wunsch war es immer, 
trotz seiner schweren Krankheit, 
seinen Lebensabend zuhause im 
Kreise seiner Familie in Lichtfel-
den verbringen zu können, wo er 
am 6. April auch verstorben ist.

Perfekte Frisuren für die ganze Familie 
Bequem bei Ihnen zuhause 
Ohne Wartezeiten 
Kompetent und zuverlässig 

Für Sie mobil unterwegs 

Ich freue mich auf Sie 
Ihre Friseurmeisterin Gabi Bodmeier 

Termine unter 08076/889880 oder 0172/8657392 
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Viel zum Lachen, Mitsingen und Mitklatschen gab es für die Be-
sucher beim Kabarett in der Alten Post.

Karten in kürzester Zeit vergriffen
Kabarettist und Liedermacher Hubert Treml begeistert das Publikum in der Alten Post

Maitenbeth (ri) - Der nächste 
Höhepunkt der 150-Jahr-Feier-
lichkeiten der Pfarrei St. Agatha 
Maitenbeth war der Auftritt des 
Liedermachers und Kabarettisten 
Hubert Treml in der Alten Post. 
Angelika Mayerhofer vom Pfarr-
gemeinderat hatte die Veranstal-
tung organisiert, alle Eintritts-
karten waren in kürzester Zeit 
vergriffen und die Besucher in der 
vollbesetzten Alten Post sind voll 
auf ihre Kosten gekommen. 
Der gefragte Oberpfälzer Lieder-
macher, Musikpoet, Entertainer 
und Kabarettist Hubert Treml 
stammt aus Regensburg, begeis-
tert sein Publikum seit vielen 
Jahren mit Musik, Wortwitz, Hin-
tersinn und Herz und strapaziert 
damit insbesondere die Lachmus-
keln seiner Zuhörer. 
Seine Musikalben erscheinen fast 
jährlich im Bayerischen Rund-
funk, Teile seines künstlerischen 
Schaffens veröffentlicht er in Bü-
chern und er führt auch Regie in 

Tanz- und Theaterprojekten. In 
der Alten Post hat er das gesamte 
Publikum sofort in seinen Bann 
gezogen und zum Mitsingen und 
Mitklatschen animiert. 
Unter dem Motto „Wos wirklich 
wichtig is“ hatte er sein Pro-
gramm zunächst humorvoll und 
spielerisch auf die derzeitige Situ-
ation in Maitenbeth ausgerichtet. 
Mit lustigen Einlagen ging er auf 
die unsichere, gastronomische 
Lage in der Gemeinde ein und 
versäumte es auch nicht mit der 
Schließung des Edeka-Ladens 
seine Späße zu machen. 

Programm auf
Maitenbeth ausgerichtet

Aber auch im positiven Sinn fand 
er gelungene Wortspielereien zum 
Rathausplatz und zur Mehrzweck-
halle und präsentierte ein Loblied 
auf die tolle Gletschermoränen-
landschaft der Gemeinde. 
Er versäumte es aber auch nicht 

so ganz nebenbei das bekannte 
Lochtrio als Konkurrenz zu er-
wähnen. Den Blick von der Alten 
Post direkt auf den Friedhof nutz-
te er für weitere Wortspielereien. 
Immer wieder brachte er auch sei-
nen Oberpfälzer Dialekt mit ins 
Spiel, den er mit dem Oberbaye-

rischen verglich und dabei bisher 
nicht gekannte Parallelen aber 
auch Unterschiede aufzeigte. 
Ein insgesamt wirklich gelungener 
Abend, den alle Besucher bis zur 
letzten Minute genossen haben 
und der erst mit einem langanhal-
tenden Applaus ein Ende fand.

www.wirt-kalteneck.de • Aktionen nur auf Vorbestellung und nicht an Feiertagen!

Jede Mama erhält heute von uns 
zum Dank ein Glas Sekt gratis!

Muttertags-Special

� Sonntag, 15. Mai

Ab 10 Uhr gibts Weißwürste, Bier 
vom Holzfass und zünftige Musik!

Biergarten-Opening

� Sonntag, 07. Mai

Christopherstr. 16
83544 Albaching
Tel. 08076-255

Öffnungszeiten:
Do-So: 11 - 24 Uhr
und an Feiertagen

� jeden Montag

Am Maifeiertag haben wir bis 16.00 
Uhr geöffnet & servieren knuspriges 
Spanferkel mit Semmelknödeln, 
Sauerkraut und leckeren Salaten!

� Montag, 01. Mai

Spanferkel am Feiertag

WIR SIND DEIN 
PARTNER IN SACHEN 

           

         08076 9188 0               info@schmid-landtechnik.de            www.schmid-landtechnik.de 

FORST/GARTEN        LANDTECHNIK              STAHLBAU      STALLTECHNIK 

Die Nase vorn 
zu haben, ist 
schwerer, als 
sie oben zu 

tragen
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Begeistert hatten die Kinder beim Probetraining mitgemacht.

Viel Spaß beim Schnuppertag
Zwölf Kindern das Tennisspielen näher gebracht

Maitenbeth  (r i) - Inspir ier t 
durch das eine Woche vorher 
in Rechtmehring durchgeführte 
Schultennis für die beiden ersten 
Klassen haben dieses Jahr zwölf 
Kinder bei herrlichem Wetter die 
Gelegenheit genutzt, am Tennis-
schnuppertag der Tennisabteilung 
des FC Maitenbeth teilzunehmen. 
Edith Selmeier und Ina Raßhofer 

haben dabei spielerisch versucht 
die ersten Schritte hin zum Ten-
nisspielen zu vermitteln, um da-
durch das Interesse für die Anfang 
Mai beginnenden Tenniskurse zu 
wecken. 
Anmeldungen dazu nimmt ab 
sofort Mike Selmeier (Tel. 08076 
886951) entgegen. 

Die Wuiderer waren los
Maitenbeth (ri) - Fast aus allen Nähten geplatzt ist das Mai-
baumstüberl beim Hansn in Rain, als anscheinend alle „Wui-
derer“ aus der Region zusammengekommen sind, um bei 
Rehragout mit Hauberlingen Party zu feiern. Die Mitglieder 
des Maibaumvereins Maitenbeth waren fast permanent mit 
der Bereitstellung von zusätzlichen Sitzgelegenheiten be-
schäftigt, um dem großen Ansturm gerecht zu werden.

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Spende für Obdachlosenhilfe
Maitenbeth (ri) - Den Erlös in 
Höhe von 350 Euro aus dem Fas-
tensuppenessen in Maitenbeth, 
dass der Obst- und Gartenbauver-
ein gemeinsam mit den Ortsbäue-
rinnen am Josefstag in der Alten 
Post abgehalten hat, hat der erste 
Vorstand des OGV, Jakob Moser, 
an Frater Prior Emmanuel Rotter, 
den Leiter der Obdachlosenhilfe 

Sankt Bonifaz in München über-
reicht.
Unter dem Motto „Keine Vor-
schriften machen sondern Türen 
auftun“ engagiert sich die Abtei 
Sankt Bonifaz im Haneberghaus 
seit über 30 Jahren für Männer 
und Frauen ohne festen Wohnsitz, 
um deren Lebenssituation zu sta-
bilisieren bzw. zu verbessern.

Spendenübergabe vom ersten Vorstand des OGV, Jakob Moser, 
an Frater Prior Emmanuel Rotter

Zufälle gibt's
Ungeplantes Treffen im Gasthaus Esterer

Maitenbeth (ri) - Zufällig war 
man zum selben Zeitpunkt im 
Gasthaus Esterer in Zellereit, 
zufällig saß man nebeneinander, 
zufällig kannte man sich vom 
Sehen und kam ins Gespräch und 
zufällig erfuhr man voneinander, 
dass beide Pärchen am selben Tag 
Hochzeitstag hatten.
Konrad und Resi Glasl aus Putz 
an der Strass haben 1970 in 
Rechtmehring geheiratet, Monika 
und Lorenz Richterstetter 1980 

in Maitenbeth und man glaubt 
es kaum, zufällig ist an beiden 
Hochzeitstagen so ungewöhnlich 
viel Schnee gelegen, dass teilwei-
se sogar der Strom ausgefallen 
war.
Bei der sich anschließenden regen 
Unterhaltung hat man die gemein-
samen 96 Ehejahre nochmal Re-
vue passieren lassen, viel gelacht, 
viel Spaß gehabt und hat sich so 
näher kennen gelernt.

Was so manche Zufallsbegegnung ans Tageslicht befördert: 
Beide Ehepaare haben am selben Tag geheiratet mit exakt 10 
Jahren Unterschied.
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Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 - 8893475

Daumoser / Bäckerei, Poststelle, 
Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA und Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 1556

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8092

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8282

Gasthaus Kalteneck:
Do-So: 11:00 - 22:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel: 08094 - 90970

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr*
* Edling am Mi. geschlossen
* Wasserburg am Fr. geschlossen
Tel: 08071 - 93163

Metzgerei Stechl, Albaching:
Di-Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892233

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 23:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 23.00 Uhr
nur Abholung
Tel:    08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Alb: 08076 - 256
Tel. Rec: 08076 - 91800

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 - 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
- nach telefonischer Vereinbarung
 08076 - 9355

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892270
am 14. Mai geschlossen

Wertstoffhof 
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
 (April-Oktober)
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
 (November-März)
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:  19:00 Uhr
So: 10:30 Uhr (ungerade KW)
        9:00 Uhr (gerade KW)
KW = Kalenderwoche

ev. Gottesdienste
Evangelisches Pfarramt:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr, 
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 8690

So. 7.05. 10:00 Uhr Wasserburg
So. 14.05. 10:00 Uhr Wasserburg
  18:00 Uhr  Gabersee
So. 18.05. 19:00 Uhr Wasserburg
   Beichtgottesdienst
Sa. 20.05. 11:00 Uhr Wasserburg
    Konfirmation
So. 21.05. 10:00 Uhr Wasserburg
So. 28.05. 10:00 Uhr Wasserburg
  18:00 Uhr Gabersee

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoffhof 
Mi 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 09:00 - 11:00 Uhr
März-November:
Fr 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447
Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Sa: 19:15 (Wechsel Re/Mtb)
Juli - Dezember
So: 08:45 Uhr Rechtmehring
 10:00 Uhr Maitenbeth
Januar - Juni
So: 08:45 Uhr Maitenbeth
 10:00 Uhr Rechtmehring

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
März - November
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8.30 - 11.30 Uhr
Fr.   8.30 - 14.00 Uhr
Di. u. Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel:  08076 - 1888

Suchen Stellplatz mit Überda-
chung/Garage/Scheunenplatz für 
unser Wohnmobil VW T3 mit 
Hochdach (Oldtimer); folgende 
Maße: Länge 5 m; Höhe 2,65 m

 Tel. 0176 568 716 69

Entwässerungsrinnen incl. Git-
terabdeckung zu verschenken.
 Tel. 08076-1035

Nb
Nb
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Blutspendetermine des BRK
eine Terminreservierung ist emp-
fehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com

Do. 22. Juni - Wasserburg
Badria - Halle, Alkorstr. 14
15:30 Uhr - 20:30 Uhr
blutspendedienst.com/Wasserburg

Fr. 23. Juni - Haag
Bürgersaal, Münchener Str. 36
15:30 - 20:30 Uhr
blutspendedienst.com/Haag

Mi. 28. und Do. 29. Juni - 
Ebersberg
BRK-Haus, Zur Gass 5
15:00 - 20:00 Uhr
blutspendedienst.com/ebersberg

Neben der Möglichkeit zur Blut-
spende, kann man sich gleichzeitig 
auch für eine mögliche Knochen-
markspende / Stammzellenspende 
typisieren lassen.

Albaching
in 
Alten 
Ansichten
Das linke Bild zeigt die Fami-
lie Kainz aus Hatzmoos beim 
„Heufasten” (auflegen) um 
das Jahr 1930. Das war damals 
noch eine mühsame Arbeit und 
die ganze Familie half mit.

Das Bild unten zeigt die Fa-
milie Moser beim „Haferwen-
den”.

Die Bilder wurden uns von An-
ton Mayer sen. zur Verfügung 
gestellt.    (gg)



26 Mai 2023Wissenswertes / Was war

Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9:30 - 11 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

Am Muttertag, 14. Mai, ist die
Pfarrbücherei geschlossen.

der Pfarrbücherei Albaching

Wissenswertes 
25 Jahre

DNA-Datenbank
Auf den Spuren des Verbrechens 
werden jetzt schon seit 25 Jahren 
Tatort-Spuren in der DNA-Ana-
lysedatei der Kriminalpolizei 
gespeichert. Der prominenteste 
Mordfall, der mithilfe der Da-
tenbank in Bayern gelöst wurde, 
war der des ermordeten Münch-
ner Modedesigners Rudolph 
Moshammer. Der Mörder hatte 
Hautpartikel auf dem Telefon-
kabel hinterlassen, mit dem er 
Moshammer erwürgte. 
Durch die Erstellung eines DNA- 
Musters und Prüfung der Daten-
bank konnte der Täter innerhalb 
von zwei Tagen ermittelt werden. 
Schon seit 1998 funktioniert das 
Abgleichen und Speichern ähn-
lich, das System hat sich über 
die Jahre nicht grundlegend ver-
ändert. Zum einen werden Blut, 
Speichel oder Haare als Spuren 
an Tatorten gesammelt. Zum 
anderen werden DNA-Proben 
von bestimmten Personen ent-
nommen und beides dann ab-
geglichen. Neben Bildern und 
Fingerabdrücken ist die DNA-
Probe seit den 90er Jahren so 
zur dritten wichtigen Ermitt-
lungsmethode der Kripo gewor-
den. In den 25 Jahren gab es in 
Bayern bereits 43.000 Treffer, 
die zur Täterermittlung beige-
tragen haben. Wenn zu erwarten 
ist, dass die Person irgendwann 
wieder straffällig wird, bleiben 
die Daten gespeichert, um auch 
bei zukünftigen Ermittlungen 
von Nutzen zu sein. 
Vor allem bei schweren Straf-
taten wie Sexual- und Tö-
tungsdelikten oder auch bei 
wiederholtem Diebstahl oder 
Betäubungsmitteldelikten. Die 
Datenbank des Bundeskriminal-
amts speichert jedoch nicht das 
gesamte Erbgut. Die Rechtsme-
dizin erstellt aus der Probe ein 
Zahlenmuster, es werden dafür 
nur besondere Abschnitte im 
Erbgut geprüft, die viele Unter-
schiede bei Personen aufweisen. 
Löschfristen und Höchstspei-
cherdauern sind grundsätzlich 
gesetzlich festgelegt, wobei sich 
immer wieder bei Strafrechtlern 
die Frage stellt, wie überhaupt 
überprüft werden soll, welche 
Daten noch weiter benötigt 
werden. Generell sind sich die 
Juristen aber einig, dass man 
vor allem dank dieses techni-
schen Fortschritts vor 25 Jahren 
immer mehr Fälle lösen kann, 
auch wenn sie schon Jahrzehnte 
zurückliegen.  

(ju)

19xx/20xx
...los am Nasenbach?

Mai 2013:
Meistertitel: Die zweite Fuß-
ballmannschaft des SV Alba-
ching holt im Mai 2013 ihren 
insgesamt zweiten Meistertitel. 
Das Team von Betreuer Chris-
tian Fleidl (siehe Foto) kassier-
te nur zwei Niederlagen in 24 
Punktspielen und landete mit 
acht Punkten Vorsprung auf 
Platz Eins der C-Klasse 2. Die 
besten Torschützen waren Tho-
mas Hinterberger (16), Andreas 
Hinterberger und Jakob Stein-
bichler ( je 10) sowie Michael 
Zwerger (9 Tore).

Farbgestaltung beschlossen: 
Nicht einfach machten sich die 
Gemeinderäte die Farbgestal-
tung des neuen Kinderhauses. 
Von weiß bis farbig/bunt reich-
ten die Vorschläge. Durchgesetzt 
hat sich letztlich der Entwurf 
des Berliner Künstlers Oliver 
Kray auf Initiative von Tobias 
Langer. Die sanft-heiteren Farb-
kombinationen in sand-orange 
sind auch heute noch ein echter 
Blickfang.                  (fk)

Mai 2003:
Superwetter: Zum wiederhol-
ten Male optimal gelaufen ist 
das Uferlos-Fest des Nasenbach-
Vereins am Harasser Weiher. Am 
Freitag, 30. Mai feierten rund 
1800 Besucher mit den Bands 
„Canopy Jettison“ und „Overdo-
se“ bis tief in die Nacht.

160 Jahre MMC: Die Männer-
kongregation Albaching feierte 
am 11. Mai ihr Jubiläum mit 
einem festlichen Gottesdienst. 
Anschließend traf man sich im 
Wirtshaus Kalteneck. Nach den 
Ansprachen einiger Ehrengäste 
konnten auch fünf neue Mitglie-
der aufgenommen werden.

Platz für die Jugend: Der Ge-
meinderat beschäftigt sich inten-
siv mit Jugendangelegenheiten. 
Unter anderem soll ein Basket-
ballkorb bei den Asphaltbahnen 
der Stockschützen aufgestellt 
werden. Gesucht wird auch ein 
Stellplatz für einen Jugendtreff, 
hier bemüht man sich um einen 
Bauwagen oder eine Blockhütte.

Mai 1993:
Tiefer Fall gebremst: Nach 
einer Niederlagenserie hat sich 
die zweite Fußballmannschaft 
des SVA wieder gefangen. Gro-
ßen Anteil am Erfolg hatte der 
36jährige Franz Sanftl, der mit 
elf Treffern die Torjägerliste 
vor Günther Greißl (7 Tore) 
und Sepp Ganslmeier (4 Tore) 
anführt.

Sieg von Vater und Tochter: 
Heike und Helmut Maier hei-
ßen die neuen Vereinsmeister 
im Tennis. Insgesamt nahmen 
21 Spieler an der Meisterschaft 
teil, auf den zweiten Plätzen 
landeten Toni Schweiger und 
Brigitte Schmid.

Selbstständigkeit ein Jahr 
lang feiern: Die Albachinger 
Vereine schmieden bereits Plä-
ne für 1994 und bereiten unter 
anderem eine Faschingshochzeit 
und einen Silvesterball vor. Mit 
einem großen Feuerwerk soll 
das „Jahr der Selbstständigkeit“ 
begonnen werden. 

...vor 30, 20 und 10 Jahren 
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Do. 11.  Mai
Do. 25.  Mai
Fr. 9.  Juni
Papier „chiemgau recyc.”
Mi. 31. Mai 
Papier „Remondis”
Fr. 5.  Mai
Fr. 2.  Juni

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 17
Bachmeier, Allianz 18
Bäckerei Daumoser GmbH 12
Bankhaus RSA 14
Baugeschäft Freiberger 20
Birkmaier, Elektro 8
Egger, Spenglerei 22
Eggerl, Fahrschule 6
Fenster Rappolder 19
Fliesen Lipp 23
Forsting, Brauerei 22
Friesinger, Gefl ügel & Honig 22
Fußstetter, Zimmerei 20
Ganslmeier, Schreinerei 3
Gartengestaltung Achatz 23
Gasthaus Kalteneck 21
Ge-Service-Dienstleistungen 12
glanz-maxx 22
Grandl, Heizung - Sanitär 16
Guder Sonnenschutz 7
Hanslmeier & Bachmeier, Fenster 8
HS, Kfz Sachverständiger 3
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 23
Komorek, Fußpfl ege 3
Krieger Landhandel 4
Madame Chocolat 23
Malermeister Kitzeder 11
Malermeisterbetrieb Kost 10
MBM Forsting 5
Mehringer Autoschmiede 21
MNC-Tec GmbH 11
Moser, Baggerbetrieb 10
Oettl, Landmaschinen & Kfz 4
Oettl-Pfeilstetter JinShinJutsu 16
Pizzeria ROMA 25
Raab, Zimmerei 16
Sanftl, Bautechnik 18
SAS, Veranstaltungen 17
Schefthaler, Montage 15
Schmid, Landtechnik 21
Schmidbauer, Berufsbekleidung 14
Schreinerei Nagl 20
Seidinger, Schreinerei 10
Seidinger, Wildspezialitäten 17
Sewald Hans-Jörg Statik 7
sonnenklar Reisebüro 19
Spötzl, Heizöl 22
Stiftung Attl 17
Trauerbegleitung Wagensonner 22
Villa Kunterbunt 20
Wasserburger Frühlingsfest 9
Wimmer, Getränke 10
Wimmer, Landschaftsbau 9
Ziermann Pferdepraxis 25

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   Mai
Do. 4.05. Maiandacht mit den Firmlingen, Pfarrkirche Albaching, 19:00 Uhr 
  Stummfilmklassiker mit Orgelkonzert, Pfarrkirche Albaching, 20:00 Uhr
Sa. 6.05. Abfahrt zur Wallfahrt nach Altötting, Pfarrei, Maibaum, 5:30 Uhr 
  „Kinderkram“-Flohmarkt (bis 14 Uhr), Elternbeirat, Bürgersaal, 9 Uhr
  Maiandacht, KLJB, Sanftl Birkmaier, Treffpunkt 18:45 Uhr, Beginn 19:00 Uhr
So. 7.05. Kirchen- und Orgelführung, Pfarrkirche Albaching, 10:00 Uhr
  Schnupperstunde bei den Schützen, Schützenverein, Kalteneck, 11:00 Uhr
  Maiandacht der kfd / anschl. Maibowle, Pfarrkirche / Bürgersaal, 19:00 Uhr
Di. 9.05. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Fr. 12.05. Firmung, Pfarrei, Kirche Pfaffing, 10 Uhr
Mo. 15.05. Bittgang nach St. Christoph, Pfarrei, 18 Uhr
Di. 16.05. Bittgang nach Ebrach, Pfarrei, 18:30 Uhr
Mi. 17.05. Bittgang nach Stetten, Pfarrei, 18:30 Uhr
Sa. 20.05. Frühlingsmarkt Pflanzentausch (Kaffee und Kuchen), OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
Mo. 15.05. Bittgang nach St. Christoph (Amt um 19 Uhr), Pfarrei, Kalteneck, 18 Uhr
Di. 16.05. Bittgang nach Ebrach (Amt um 19:30 Uhr), Pfarrei, Zell, 19 Uhr
Mi. 17.05. Bittgang nach Stetten, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Mi. 17.05. Seniorennachmittag, Senioren, Gemeindehaus, 14 Uhr
Sa. 20.05. Frühlingsmarkt Pflanzentausch (Kaffee und Kuchen), OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
Fr. 26.05. Mainandacht (um 19:30 Uhr), Sebastiane-Brüder, Kalteneck, 19:00 Uhr
Mo. 29.05. GedenkGD anschl. JHV, SKV, Kirche, 9 Uhr
   Juni
So. 04.06. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Pfarrei, 8:30 Uhr
So. 04.06. Schnupperstunde bei den Schützen, Schützen, Kalteneck, 11 Uhr
Do. 08.06. Fronleichnams-GD mit Prozession, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Mi. 14.06. Ausflug nach Mattsee, kfd / OGV, 7:30 Uhr

   Mai
Fr. 5.05. Jahreshauptversamlung, SCR, Sportheim, 19:30 Uhr
Sa. 6.05. Abfahrt zur Wallfahrt nach Altötting, Pfarrei, 5:40 Uhr
  Preisverleihung Gauschießen
So. 7.05. Flohmarkt, Förderverein, Pfarrheim, 10 Uhr
So. 14.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 18.05. Grillfest, FFW, FW-Haus, 11 Uhr
So. 21.05. Jahreshauptversammlung, KLJB, Pfarrheim, 10 Uhr
Fr. 26.05. Historische Führung durch Freimehring m. Rudolf Münch, Kirche Freimehring, 18:30 Uhr
   Juni
So. 04.06. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Pfarrei, 9:30 Uhr
So. 11.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 8:45 Uhr

   Mai
Di. 2.05. Start „Lauf10!“, Rathausplatz, 18 Uhr
Do. 4.05. Seniorenausflug zur Seiseralm, Senioren, Maibaum, 13 Uhr
  Maiandacht, OGV, Luxstätt, 19:15 Uhr
Sa. 6.05. Teenietreff, Pfarrei
So. 7.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Sa. 13.05. Basteln für den Muttertag, OGV, Alter Kindergarten, 14 Uhr
Mo. 15.05. Bittgang nach Weiher, Pfarrei, 19:15 Uhr
Mi. 17.05. Pflanzaktion für Kinder, OGV, Alte Post, 17:30 Uhr
Sa. 20.05. Ausflug zum Kasfest in Tirol, OGV, Maibaum, 9 Uhr
Mo. 22.05. Ausflug zur EM Chiemgau, OGV, Brandstätt, 8 Uhr
   Juni
So. 04.06. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Pfarrei, 9:30 Uhr
Sa. 10.06. Saisonabschlussfeier, FCM
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 Kurz vor Schluss...
... möchten wir einen Hin-
weis in eigener Sache ver-
öffentlichen. Die „blaue 
Couch”, bekannt aus dem 
Radio, gibt es auch im 
Feuerwehr-Haus, quasi fast 
innerhalb der Redaktions-
f lächen. Interviewpartner 
sind jederzeit willkommen!
Willkommen wäre auch die 
nächste Getränkelieferung. 
Es herrschte bereits unter 
der Woche Notstand bei 
allen Getränken. Eine No-
tration Forstinger wurde 
am Samstag geliefert. Aber 
auch kurz vor Schluss ist 
noch kein Schweiger vor-
handen. Vertauschte Rollen 
zur Februar-Ausgabe. (gm)

Die Meisterschaft wurde schon mal geprobt
Rechtmehrings Fußballer haben große Pläne - Das Ziel ist die Kreisliga

Rechtmehring (gg) - Ein geplantest Probestehen auf dem 
Balkon beim Kirchenwirt haben einige Fußballer des SC 66 
Rechtmehring schon einmal geprobt. Unsere investigative 
Recherche brachte die Pläne jedoch an das Tageslicht: Ge-
heime Pläne des SCR kamen durch einen Whistleblower ans 
Tageslicht.

Ein schier endloser Traum der 
Rechtmehringer Fußballer soll nun 
in die Tat umgesetzt werden. Nach 
endlosen Jahren in der Kreisklas-
se A wollen die Kicker in Zukunft 
mehr erreichen. Das große Ziel 
ist die Kreisliga: „Rechtmehrings 
Fußball soll wieder in allen Zei-
tungen oben stehen”, so ein Zitat 
aus dem Geheimprotokoll. Da der 
Whistleblower geheim bleiben 

möchten dürfen wir natürlich sei-
nen Namen nicht erwähnen. Nur 
eines soll klargestellt werden. Er 
hatte sich grün angezogen und ist 
bei der Jahreshauptversammlung 
in die tiefen Gefilde des Sport-
heims abgetaucht. Dort fand er in 
den frisch renovierten Santäranla-
gen einen Geheimtresor mit den 
Top-Secret-Plänen. Doch zurück 
zum Thema: Die neuen Anord-

Sie haben schon den Jubel in der Menge geprobt: Vertreter der 
SCR-Fußballabteilung.               Foto: Uli Vital
nungen sind eindeutig. Keinen 
Alkohol, nicht Rauchen und jeden 
2. Tag mindestens 20 km Halb-
marathon. Dazu haben alle die 
Gewichtsklasse „Leichtgewicht” 
zu erreichen (ca. 60 kg) und das 
Training wird auf fünf Einheiten 
pro Woche ausgebaut.
Beim aktuellen Tabellenplatz 8 
wird es dieses Jahr nicht mehr ge-
lingen, aber das macht gar nichts, 
denn im nächsten Jahr wird dann 
alles anders. Meistertitel, Auf-
stieg und dann ab in die Kreis-
klasse. „Bei kontinuierlichem 
Leistungsaufbau durch das neue 
Trainingsprogramm ist die Kreis-
liga dann in spätestens drei Jahren 
zu erreichen”, so weiter die Ideen 
im Geheimdokument. Dass diese 
massiven Einschränkungen in der 

Freizeitgestaltung natürlich nicht 
alle begeistert liegt auf der Hand. 
Die hehren Ziele brachten vor 
allem bei den „gesetzteren” Spie-
lern den Kaltschweiß zum Aus-
bruch. Also haben sie das ganze 
Gezetere einfach übergangen und 
sich ohne Abstimmung mit der 
Vereinsführung schon mal auf 
dem Ehrenbalkon niedergelassen 
um zumindest einmal das Gefühl 
einer gewonnen „Meisterschaft” 
zu proben. Die schiere Begeiste-
rung ist den Kickern anzusehen 
und ein Publikum von über 1000 
Menschen werden sie wohl lange 
nicht mehr erleben dürfen. Tja, 
vielleicht die Jungen, wenn sie 
denn die Trainingsanforderungen 
durchstehen.

Dreifacher Drive-in geplant
Auto- und Lkw-Fahrer sollen bald auf Augenhöhe bedient werden

Albaching (fk) – Der erste bay-
erische Radl-Drive-In der Bä-
ckerei Daumoser in Albaching 
bekommt in der nächsten Woche 
Zuwachs. Wie die Nb-Redaktion 
aus gewöhnlich gut unterrichteten 
Kreisen erfahren hat, sollen in 

Zukunft nicht nur Radlfahrer auf 
Augenhöhe bedient werden. Dies 
funktioniert schon seit der Eröff-
nung des Verkaufswagens neben 
der Alpicha-Halle blendend, wie 
unser Foto beweist.
Benachteiligt gefühlt haben sich 

aber besonders eilige Auto- und 
Lkw-Fahrer, denn diese können 
aufgrund des Höhenunterschieds 
nicht aus dem Fahrzeugfenster 
heraus einkaufen. Diese Unge-
rechtigkeit wird in Kürze beho-
ben sein, weil dann zwei zusätz-

Und wir dachten immer, die Kinder bringt der Storch ...
Foto: Georg Barth

liche Verkaufswagen in die Reihe 
gestellt werden. Einer davon ist 
genau auf die Fahrzeugfensterhö-
he von Pkws und einer auf Lkws 
eingestellt.


